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Jahresbericht 2002 des
Präsidenten
Geschätzte Ehrenmitglieder
Liebe Turnerinnen und Turner
Das 76. Vereinsjahr stand ganz im Zeichen des
Eidgenössischen Turnfestes in Liestal und der
anschliessenden Neuausrichtungen und per-
sonellen Veränderungen.

1. Mitgliederbestand
Der Mitgliederbestand änderte sich wie folgt:
Bestand per 31.12.01 31.12.02 +/-
Hauptriege 81 84 +3
Männerriege 89 92 +3
Berg- + Skiriege 112 104 -8
Ehrenmitglieder 29 32 +3
Freimitglieder 103 120 +17
Passive 84 75 -9
Jungendriege 62 72 +10
Gesamtbestand 341 332 -9
(ohne Jugendriege)
Gesamtbestand 403 404 +1
(mit Jugendriege)

2. Vorstand und Vereinsge-
schäfte
Die ordentlichen Geschäfte wurden an der
Hauptversammlung, an zwei Vereinsver-
sammlungen, an fünf Vorstandssitzungen und
an einer Budgetsitzung behandelt.
Chargenaufteilung:
Präsident Heiri Fuhrer
Techn. Leiter Niklaus Jau
Jugendriege Daniel Michel
Kassier I Andreas Kircher
Kassier II Martin Moser
Information Christine Schönthal
PR Manuela Brönnimann
Protokoll Stefan Kälin
Redaktor vakant *)
Sekretariat Rebekka Bäriswyl
Archiv vakant **)
Berg- u. Skiriege Niklaus Jau
Männerriege Kaspar Bönzli
*) Ehrenmitglied Stefan Balmer hat die Feder-
führung im neu gebildeten Redaktionsteam
übernommen.

**) Das Archiv befindet sich am Wohnort von
Ehrenmitglied Ernst Muster in Ins, Gampelen-
gasse 27 und wird von Ernst Muster betreut.
Ich danke meinen Vorstandskolleginnen und
-kollegen sowie allen weiteren Funktionären für
die grosse Unterstützung.

3. Ehrenmitglieder
Der Turnverein musste von EM Jean Metzger
Abschied nehmen, der im Alter von 90 Jahren
am 7. September 2002 gestorben ist.
Zu einem unvergesslichen Erlebnis für die Eh-
renmitglieder wurde das Treffen der TVO-
Familie im Rahmen des Eidgenössischen
Turnfestes in Liestal.
Eine stattliche Anzahl Ehrenmitglieder, welche
in diesem Jahr einen runden Geburtstag feiern
konnten, wurden von einer TVO-Delegation
besucht: Jean Metzger am 17. Februar
90jährig, Ruedi Vollmar am 9. März 83jährig,
Manfred Brönnimann am 12. April 60jährig,
Fritz Wyler am 28. April 90jährig, Hans Hess
am 19. Mai 65jährig, Daniel Muster am 30. Juli
40jährig, Erich Armoneit am 28. September
65jährig, Peter Kormann am 25. Oktober
60jährig, Werner Arber am 12. Dezember
70jährig, Hans Hasler am 17. Dezember
65jährig.
Für die vorbildliche Organisation aller EM-
Daten sorgte EM-Koordinator Jules Stadel-
mann. Herzlichen Dank für den ausserordentli-
chen Einsatz in diesem Jahr.

4. Finanzen
In seinem ersten Jahr als Kassier I führte An-
dreas Kircher die Vereinsrechnung sauber und
engagiert. Er konnte sich dabei noch auf das
Wissen seines Vorgängers Martin Moser ab-
stellen, welcher als Kassier II in den Hinter-
grund getreten ist, aber dennoch wertvolle Ar-
beit leistete. Das genaue Ergebnis des Jahres-
abschlusses lag zum Zeitpunkt des Verfassens
meines Jahresberichtes noch nicht vor.
Ein besonderer Dank gebührt
- den Ehrenmitgliedern und Spendern
- der Gemeinde Ostermundigen
- den Inserierenden in unserem Vereinsorgan
- unseren Passivmitgliedern
- unseren treuen Lotto-Spielern und -Spieler-

innen
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Unter Finanzen gilt es, das Lotto besonders zu
erwähnen. Dank disziplinierter Vorbereitung
und Durchführung konnte wieder ein sehr
schöner Zustupf für die Vereinskasse erwirt-
schaftet werden. Ein grosses Dankeschön an
die Lottokommission unter der Leitung von
Marc Moser.
Wertvolle Dienste leisten die zahlreichen flei-
ssigen Helferinnen und Helfer, die sich unei-
gennützig für den Turnverein zur Verfügung
stellen, ohne eine Entschädigung zu verlangen.

5. Vereinsorgan/PR/Information
Die erste Ausgabe des Vereinsorgans im 2002,
mit den Erinnerungsberichten und -Bildern des
wunderbaren TVO-Jubiläumsfestes im Gasthof
Bären vom 17. November 2001, wurde noch-
mals von Daniel Muster redigiert.
Danach herrschte vorerst Funkstille. Das Wei-
terbestehen des TVO-Organs schien zeitweise
gefährdet, bis sich plötzlich Ehrenmitglied Ste-
fan Balmer der Aufgabe annahm. Ihm ist es zu
verdanken, dass sowohl die Augustausgabe
als auch die erste Ausgabe im 2003 nicht nur
Wirklichkeit wurden, sondern auch in einem
nahezu unverändert bestechendem Erschei-
nungsbild heraus gegeben werden konnten.
Mittlerweile hat er ein Redaktionsteam um sich,
das ihn unterstützt.
Die Unkosten für unser Vereinsorgan werden
voll umfänglich durch den Inserateteil getragen.
Deshalb ermuntere ich die Lesenden, die An-
gebote unserer Inserierenden zu prüfen und
die Geschäfte zu berücksichtigen.
Mit dem offiziellen Empfang am Sonntag des
ETF und den Aktivitäten im Rahmen des Erd-
gas-Cups oder des Herbstmärits hat sich der
TVO in diesem Jahr nach aussen gut präsen-
tieren können. In den Medien, insbesondere in
der „Bantiger Post“ und in der „Grauholz Post“,
wurde über den TVO berichtet. Vielen Dank an
Manuela Brönnimann und Christine Schönthal.
Für einen stets aktuellen, sehr übersichtlichen
und mit interessanten Texten und Bildern be-
spickten Internet-Auftritt des Turnvereins
Ostermundigen (www.tvostermundigen.ch)
sorgten Carine Bommeli und Marco Balmer.
Für die tolle Arbeit ein grosses Dankeschön.

6. Riegen
In der Jugendriege werden die Geräteriege und
die LA-Riege beinahe überschwemmt von

turnbegeisterten Mädchen. Dem gegenüber
mangelt es an Buben. Sie wenden sich eher
Trendsportarten zu. Hauptriegenleiter und J+S-
Coach Daniel Michel, die Hauptverantwortli-
chen Antonia Schärer (Getu), Markus Brönni-
mann (LA), Dani Kilchenmann (Turnen) und
Bernhard Berger (Turnen) sowie die übrigen
Leiter(innen) sind sehr engagiert und zeigen
bei ihrem Wirken viel Herzblut. Dementspre-
chend konnten auch schöne Erfolge erzielt
werden. Das 18. TVO-Jugendlager wurde in
verdankenswerter Weise von Markus Brönni-
mann organisiert und durchgeführt: 8.-13. Juli
2002 in Langenthal.
Ich danke allen Leiterinnen und Leitern für ihre
sehr wichtige, zeitintensive Arbeit zugunsten
des Nachwuchses des Turnvereins Ostermun-
digen.
Die Hauptriege, unter der neuen Leitung von
Topmotivator Niklaus Jau und den sehr initiati-
ven Riegenleitern Christian Lanz (Gym), Han-
sueli Jau (LA), Gregor Schmid (Getu) und Ri-
chard Hübscher (Korbball) konzentrierte sich
vor allem auf das Eidgenössische Turnfest in
Liestal und auf die Neuausrichtung danach. Mit
etwas Wehmut musste die Grossfeldgymnastik
nach dem Eidgenössischen begraben werden
und dem Fachtest Allround Platz machen. Un-
verkennbar ist der Aufwärtstrend vor allem im
Korbball und in der Kleinfeldgymnastik. Wäh-
rend die LA eher stagniert muss die Geräterie-
ge zu meinem grossen Bedauern ums Überle-
ben kämpfen. Zum Glück ist unser Turnmateri-
al wieder fachgerecht gewartet, dank dem
neuen Materialchef Daniel König. Unaufhalt-
sam ist eine Verjüngung festzustellen.
Die Berg- und Skiriege konnte eine gute Bele-
gung der Skihütte Metschalp und ein gut be-
suchtes Programm melden.
Die Männerriege (MR) brillierte mit dem 1.
Rang bei den Senioren am Eidgenössischen in
Liestal. Endlich gab es auch fünf Übertritte von
der Hauptriege in die Männerriege. Mit dem
fleissigen Trainieren und den Monatswande-
rungen sowie den Wandertagen im Appenzell
ist die Riege sehr aktiv.
Nach 32 Jahren Hauptleitung hat Paul Hüb-
scher am 16. Dezember 2002 sein letztes Trai-
ning beim „Turnen für Alle“ geführt. Die Ver-
antwortung geht nun an Heinz Begert über.

http://www.tvostermundigen.ch/
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Er wird durch Elisabeth Aeschlimann vom
DTVO bei dieser wichtigen Öffentlichkeitsarbeit
unterstützt.

7. Anlässe und Aktivitäten
Herausragender Anlass war das Eidgenössi-
sche im Baselland. Nach den Vereinswett-
kämpfen der Hauptriege und der Männerriege
versammelte sich die TVO-Familie, insgesamt
120 Personen, am Samstagnachmittag im Re-
staurant Ziegelhof zum „Zvieri-Bier“. Die gute
Stimmung hielt auch beim anschliessenden
Apéro und dem Essen mit den Ehrenmitglie-
dern an. Am Sonntagabend wurden die Tur-
nenden des Turnvereins und des Damenturn-
vereins beim Bahnhof Ostermundigen feierlich
von der Musikgesellschaft Ostermundigen, den
Vertretern der Gemeindebehörde und der be-
freundeten Dorfvereine empfangen. Nach ei-
nem würdigen Umzug durch die Strassen von
Ostermundigen fand das Eidgenössische bei
einem Apéro im Garten des Personalhauses
des Restaurants Bären eine tolle Abrundung.
Nochmals gratuliere ich allen Turnenden zu
den guten Leistungen, insbesondere der Män-
nerriege zum hervorragenden 1. Rang in der 3.
Stärkeklasse der Senioren. Herzlichen Dank
den Verantwortlichen, Chlöisu Ja (Technischer
Leiter Hauptriege), Peter Kormann (Techni-
scher Leiter Männerriege) und Jules Stadel-
mann (Koordinator Ehrenmitglieder).
Auch die übrigen Anlässe, wie die Turnfahrt
(Organisator 1. Teil André Loosli, 2. Teil Koch-
Team von Marc Moser), der Nachwuchswett-
kampf (Pascal Tresch und Daniel König), die
Turnfest- und Vereinsmeisterschaftsteilnah-
men, der Herbstmärit (Manuela Brönnimann /
Marc Moser) oder das Kegelturnier (Daniel
Muster) waren von grosser Bedeutung.
Es bestehen schon Berichte in den TVO-
Organen, die es sich lohnt, nachzulesen.

8. Verbände
Die TVO nahm an Versammlungen, Konferen-
zen und Kursen des Turnverbandes Bern Mit-
telland teil. Der TBM zählt stattliche 134 Verei-
ne und 19’000 Mitglieder. Nachdenklich stimmt
die Passivität vieler Vereine. Bereits musste in
diesem Jahr mangels Organisator auf die
Durchführung des Jugendsporttages verzichtet

werden. In den nächsten Jahren werden weite-
re bedeutende Anlässe (Vereinswettkampf,
Turnfest etc.) auf dem Wettkampfsprogramm
fehlen. Selbst das Kantonalturnfest wurde vom
gewählten Organisator, TV Studen, wieder zu-
rück gegeben. Der TV Ostermundigen hat si-
gnalisiert, nach einer Erholungsphase im Jahr
2005 wieder einen Verbandswettkampf organi-
sieren zu wollen.
In TBM ist der TVO durch Vorstandsmitglied
Richard Hübscher gut vertreten. In den Abtei-
lungen des technischen Komitees arbeiteten
Daniel Michel, Christian Lanz (Gymnaestrada -
Verantwortlicher) und Hansueli Jau.

9. Ausblick ins Jahr 2003
Leider habe ich zum Zeitpunkt der Niederschrift
des Jahresberichts noch keinen Nachfolger für
das Präsidium finden können. Ich bin aber zu-
versichtlich, dass ein neuer Kapitän noch auf
das flotte TVO-Schiff aufspringen wird. Die
Richtung, in welche es geführt werden soll, ist
absehbar:
– Weitere Stärkung der Jugendriege
– Weitere Stärkung der Hauptriege, insbeson-

dere Getu und Fachtest Allround.
– Durchführung eines unvergesslich guten

TVO/DTVO-Unterhaltungsabends.
– Durchführung des 19. TVO-Jugendlagers.
– Erfolgreiche, gemeinsame Turnfestteilnah-

men der Hauptriege und der Männerriege.
– Förderung der Zusammengehörigkeit zwi-

schen den einzelnen Riegen.
– Erhaltung des TVO-Organs: Nachfolgere-

gelung vertiefen.
– Keine überschwängliche Ausgaben-, son-

dern eine solide Finanzpolitik.
– Revision der Statuten.
Ich danke allen herzlich, die unseren Turnver-
ein Ostermundigen unterstützen und weiter
bringen. Ein grosser Dank geht an Wirt Ruedi
Flüeli und dem Personal unserer „Stammbeiz“,
dem Gasthof Bären, für die stets tolle kulinari-
sche Betreuung. Ein herzlicher Dank gebührt
der Einwohnergemeinde Ostermundigen, vor
allem dem scheidenden Gemeindepräsidenten
Theo Weber, für die immer wieder spürbare
Unterstützung und Wertschätzung.

Euer Präsident, Heiri Fuhrer
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Endlich - es ist soweit!
Nach einer dreijährigen Pause sind wir
wieder für Sie da. Ein attraktives, vielseiti-
ges und fesselndes Programm lässt hof-
fen.
Werden sich die ausgebrochenen Gauner
rächen? Wird Sheriff Johnny sie mit seinen
Freunden finden und dem Gesetz überge-
ben?
Ein vielseitiges Live-Programm voller
Spannung und Unterhaltung erwartet Sie.
Diese einmalige Gelegenheit im

Saalbau TELL Ostermundigen
müssen Sie live miterleben! Seien Sie mit
von der Partie wenn es heisst:

GO WEST!

Rahmenstück
Sheriff Johnny Beat Grossenbacher

Hilfssheriff Little Jo Daniel Michel

Telegraph Jeff Andreas Grossenbacher

Winneone Niklaus Jau

Barmaid Mary Antonia Schärer

Couturière Liz Aurelia Burkhard

Frau Sheriff Josephine Rebekka Bäriswyl

Text und Regie Ruth Grossenbacher

Grafik Bernhard Bieri
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Eintrittspreise / Diverses
Abends: Fr. 15.--
Nachmittags: Fr. 8.--
Es findet kein Vorverkauf statt.
Kasseöffnung: 1 Stunde vor Vorstellungs-
beginn.
Bitte benutzen Sie die markierten Park-
plätze beim Schiessplatz Oberfeld.

Nummernvorschau
Es wirken vom DTV und vom TV mit:
MUKI / KITU - Korbballriege - Mädchenriege - Gym-
nastik und Aerobic - Jugi Leichtathletik - Geräte Ju-
gend - Geräte Aktive - Team Aerobic - Allegro -
Männerriege - Fitness & Kondition - Gymnastik TVO.
Alle diese Riegen werden bestrebt sein, dass der
Unterhaltungsabend auch in turnerischer Hinsicht
ein Erfolg wird. Wir freuen uns ganz besonders, dass
auch die Männerriege wieder mit von der Partie ist.

Video
Wer legt nicht gerne mal die Videokassetten „Der erste Fall“, „D' Eröffnig“ oder „TV STUDIO
LIVE!“ in den Recorder und lässt die Unterhaltungsabende der letzten paar Jahre zuhause im
Wohnzimmer neu aufleben?
Auch von GO WEST wird ein Live-Mitschnitt produziert.
Vorbestellungen können schon jetzt gerichtet werden an Daniel Muster, Kilchgrundstrasse 20,
3072 Ostermundigen. Wir rechnen mit einem Preis von Fr. 42.-- pro Kassette bei einer Bestell-
menge von mindestens 50 Exemplaren.

Werbung
Ein Unterhaltungsabend kann nur dann erfolgreich sein, wenn möglichst viele interessierte Leute
davon wissen. Deshalb werden ab Januar in der Halle Couverts aufliegen. Ihr seid gebeten, dar-
auf Adressen von Freunden, Verwandten und Kollegen zu schreiben, so dass wir diese dann
einladen können. Wir zählen auf Eure Mithilfe.

Personalaufruf
Der Unterhaltungsabend wird erneut eine tolle Sache! Die Vorbereitungen dazu laufen auf
Hochtouren. Damit die vier Vorstellungen jedoch zu einem Erfolg werden, benötigen wir vor und
hinter der Bühne für die folgenden Arbeiten sehr viel Personal.
-  Gerätetransport -  Kasse bei Buffet und Eingang
-  Saal einrichten, aufräumen -  Festwirtschaft / Bar
-  Einweispersonen -  Tombola
-  Arbeiten hinter der Bühne -  Reinigen
In den kommenden Wochen werden wir in der Halle anwesend sein und die Personaleinsätze
laufend eintragen. Wir sind auf Euch alle angewiesen!
Wen wir nicht in der Halle persönlich anfragen können und trotzdem mithelfen möchte (auch El-
tern der Jugendriegeler), kann sich bei uns unter folgenden Adressen melden:
Susanne Zimmermann Christine Matthey
Wiesenstrasse 12 Forelstrasse 44
3072 Ostermundigen 3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 27 06 Tel. P: 031 932 29 26 / G. 031 357 91 78
Bereits jetzt möchten wir uns bei allen die mithelfen beDANKEn. Miteinander geht’s bekanntlich
besser!
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Tombola
Geschätzte Turnerinnen, Turner
Liebe Gönner und Vereinsfreunde,
Neben turnerischen Leistungen soll auch unsere Tombola zur Bereicherung der Vorstellungen bei-
tragen.
Die Tombola hilft uns, die Unkosten der Abendunterhaltung im Rahmen zu halten, und ermöglicht
uns vor allem, unserer Jugend auch in Zukunft eine sinnvolle Freizeitgestaltung anzubieten.
Wir gelangen also mit der grossen Bitte an Euch, uns mitzuhelfen, den Gabentisch mit Natural-
spenden aller Art zu bereichern. Wer keinen Sinn fürs Basteln, Backen oder Einkaufen hat, kann
auch mit einer Barspende viel zum Gelingen der Tombola beitragen.
Spender mit Fr. 50.-- und mehr werden namentlich auf einem Gönnerplakat wie auch in unseren
Vereinsorganen erwähnt!
Wir zählen auf Eure Mithilfe und danken im voraus bestens!

......�...........................................................................................................................................................................

Spende-Talon
Ich / Wir spende/n für die Tombola folgende Preise:

� Barspenden ..............................................................................................................................

� Naturalien ..............................................................................................................................

..............................................................................................................................

Name .................................................................

Vorname ................................................................. Tel.  ..................................................

Adresse ..............................................................................................................................

Die Preise können an obiger Adresse am  ..........................  um ca.  .............  Uhr abgeholt werden.
Ich bringe die Preise vom 24. bis 27. Februar 2003 an folgende Adresse (Zutreffendes ankreuzen):
� Sylvia Kläy, Oberdorfstrasse 37, 3072 Ostermundigen, Tel. 031 932 01 62
� Anita Sahli, Rütiweg 73, 3072 Ostermundigen, Tel. 031 931 75 91

� Ich bringe die Preise in die Turnhalle
� Ich bringe die Preise am 28. Februar 2003 (von 14.00 bis 16.00 Uhr) in den Tell-Saal.
� Ich bringe die Preise am 1. März 2003 (von 9.00 bis 11.00 Uhr) in den Tell-Saal.

Talon bitte senden oder abgeben an:
Sylvia Kläy, Oberdorfstrasse 37, 3072 Ostermundigen oder
Anita Sahli, Rütiweg 73, 3072 Ostermundigen.
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Herbstmärit, 31. August 2002
Da letztes Jahr unsere Raclettestube grossen
Anklang fand, wollten wir uns dieses Jahr wie-
der im ähnlichen Rahmen der Gemeinde
Ostermundigen präsentieren. Zusammen mit
dem DTVO liefen unsere Vorbereitungen für
die Raclettestube auf Hochtouren. Auch in den
Hallen wurde für die Vorführungen kräftig ge-
übt. Bereits am Freitagabend fanden sich viele
Helfer beim Denner ein um zusammen das
Festzelt aufzustellen und die Raclettestube für
den Samstag optimal einzurichten.
Am Samstag um 09.00 Uhr war man bereit. Am
Informationsstand konnte man sich bestens
über die Tätigkeiten des DTVO und des TVO
informieren lassen. Auch das Schminken des
DTVO bereitete den Kindern grosse Freude!
Gegen Mittag wurden fleissig Raclettes abge-
strichen. Um 15.15 fanden sich viele Leute bei
der Bushaltestelle Zollgasse ein um unsere
Darbietungen zu sehen.

Turnstunden / Info
Hauptriege
Dienstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli
Donnerstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli
Samstags 09.00 -11.00 Uhr Mösli

Männerriege
Männer / Senioren
Montags 20.00 - 21.45 Uhr Rothus
Mittwochs 20.00 - 21.45 Uhr Rothus
Veteranen
Mittwochs 17.00 - 18.30 Uhr Rothus

Turnen für Alle
Montags 18.45 - 19.45 Uhr Bernstrasse

Auskunft über das Turnangebot erteilen
Präsident: Heinrich Fuhrer,
Kaisereggstrasse 7, 3185 Schmitten,
P: 026 496 22 53, G: 031 925 22 21
Technischer Leiter: Niklaus Jau,
Bernstrasse 197, 3072 Ostermundigen,
P: 031 9323432, G: 031 3515043

Die Bodenbahnen, Matten und Tramps wurden
bereitgestellt und die Jugi freute sich, das Ge-
übte den Zuschauern zu zeigen.
Etwa die Hälfte der Vorstellung war vorbei als
es der Himmel mit uns nicht mehr gut meinte,
und ein gewaltiges Gewitter über Ostermundi-
gen hereinbrach! Man wartete ein wenig ab,
um die Vorstellung später doch noch fortzuset-
zen; leider nahm das Gewitter kein rasches
Ende. So wurden die Matten und Tramps im
sehr schnellem Tempo wieder ans Trockene
gebracht. Chlöisu nutzte die Gunst der Stunde
um die Märitbesucher auf unsere trockene
Raclettestube aufmerksam zu machen.
Am Abend hatten wir noch einen Show-Akt in
unserer Raclettestube. Die Steelband spielte
und unterhielt die Gäste. Bis spät in den Abend
wurden Raclettes gegessen.
Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern
für ihren grossartigen Einsatz!

Manuela Brönnimann

Jugendriege
J+S Leichtathletikkurs
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli
(alle zwei Wochen)
Donnerstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli
Samstags 09.00 - 11.00 Uhr Mösli
Allgemeine Jugendriege
Dienstags 18.30 - 20.00 Uhr Mösli
(alle zwei Wochen)
Geräteturnen Mädchen und Knaben
K1 und K2
Donnerstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
K3 bis K6
Dienstags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
Freitags 18.00 - 20.00 Uhr Mösli
K7 (Leiter)
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli

Weitere Infos unter
E-Mail: info@tvostermundigen.ch
Homepage: www.tvostermundigen.ch

mailto:info@tvostermundigen.ch
http://www.tvostermundigen.ch/
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Jahresbericht 2002 des
Technischen Leiters

1. Allgemeines
An vier Sitzungen hat das TK im Jahr nach
dem Jubiläum „75 Jahre TVO“ die anfallenden
Geschäfte behandelt. Dabei waren die ersten
Sitzungen von grosser Bedeutung, galt es
doch, die Turnerinnen und Turner optimal auf
dieses Fest einzustimmen und zu orientieren.
Dank den Spartenleitern Christian Lanz (Gym-
Team), Richard Hübscher (Korbball), Markus
Brönnimann (Vize-Oberturner und Jugi LA),
Hansueli Jau (LA-Team und Jugi LA), Gregor
Schmid (Getu und Jugi Getu), Daniel Michel
(J&S-Coach und Jugi Getu), Daniel König
(Material), Eliane Willi (TK-Sekretärin), sowie
den übrigen „Technikern“ Daniel Kilchenmann,
Bernhard Berger (beide Jugi Turnen) und
Antonia Schärer (Jugi Getu) wurde dies gut
umgesetzt. Ihnen und den vielen anderen Hel-
fern welche in irgend einer Form zum guten
Gelingen des TVO-Jahres beigetragen haben,
gebührt ein grosses Merci!

2. Sektionsanlässe
Jahresmeister/Fleissigster Turner
Vereinsmeister 2001 wurde Christian Lanz vor
meiner Wenigkeit und Karin Bönzli. Fleissigster
Turner wurde Markus Brönnimann vor Christi-
an Lanz und Manuela Brönnimann. Markus
Brönnimann wurde ausserdem Leichtathletik-
meister. Leichtathletikmeisterin Manuela
Schüpbach gewann vor Sabrina Wirth und
Christine Schönthal. Bester Korbballschütze
wurde Christian Lanz vor Adrian Johner und
Andreas Kircher.

Seeländisches Turnfest vom
1./2. Juni in Lengnau
Mit der Punktzahl von 25.96 belegten wir in der
1. Stärkeklasse den 11. Rang von 16 Vereinen.
Turnfestsieger wurde der STV Tuggen mit ei-
ner Punktzahl von 28.81. In den Disziplinen
SR, PS, Kug (1. Wettkampfsteil), GK, GYG,
WS (2. Wettkampfsteil) und GYK, FTK, Wurf,
1000m (3. Wettkampfseil) 54 Turnerinnen und

Turner (109 Einsätze) für den TVO im Einsatz.
Beim Berner 6-Kampf erreichte Markus Brönni-
mann mit einer Punktzahl von 3572 den aus-
gezeichneten 29. Rang und verdiente sich so-
mit einen Olivenzweig (Auszeichnung). Eine
weitere Auszeichnung (Medaille) erkämpfte
sich Manuela Schüpbach im hervorragenden 4.
Rang in der Kat. weibliche Jugend A+B. In der
Kat. männliche Jugend B klassierten sich: Da-
vid Trüssel 1932 Pkt. Rang 12, Marcel Sinniger
1788 Pkt. Rang 15, Patrick Maag 1370 Pkt.
Rang 17 und Christian von Bergen 1022 Pkt.
Rang 20. Im Geräteturnen reichte es Antonia
Schärer in der Kat. KS Turnerinnen sogar auf
das Podest. Mit einer Punktzahl von 36.25 er-
gatterte sie den 2. Rang. Mit 35.70 Punkten
verpasste Karin Graber das Stockerl nur um
einen Platz. Mit Nicole Raemy 36.25 Pkt. Rang
4 (Auszeichnung), Sabrina Weyeneth 35.80
Pkt. Rang 9 (Auszeichnung), Karin Blaser
34.70 Pkt. Rang 30 und Nicole Fuhrer 34.25
Pkt. Rang 35 waren vier weitere Turnerinnen
an den Einzelwettkämpfen vom Freitag, 31.
Mai 2002 im Einsatz.

Eidgenössisches Turnfest vom
22./23. Juni in Liestal
Nachdem das ETF Handbuch einmal durch-
geackert war, konnten wir gut vorbereitet nach
Liestal fahren. Weil wir beim Melden der Stär-
keklasse die Anzahl Einsätze im Fachtest
Korbball und in der Pendelstafette nicht mehr
erhöhen konnten, starteten wir „nur“ in der 2.
Stärkeklasse. Mit einer Punktzahl von 26.14
belegten wir den 18. Rang und waren somit im
Mittelfeld der 34 Vereine anzutreffen. Die 58
Turnerinnen und Turner starteten mit densel-
ben Disziplinen wie am Seeländischen, wäh-
rend 102 Einsätzen in der brütenden Hitze. Mit
Karin Graber K6, 35.65 Pkt. Rang 76 (Ausz.),
Nicole Raemy K5, 35.95 Pkt. Rang 54 (Ausz.),
Sabrina Weyeneth K5, 35.35 Pkt. Rang 120
(Ausz.), Nicole Fuhrer K5, 34.10 Pkt. Rang 297
und Karin Blaser K5, 33.70 Pkt. Rang 357 war
der Turnverein bereits am ersten Wochenende
vom 15./16. Juni gut vertreten.

Kantonale Sektionsmeisterschaft vom
1. September in Lyss

(Organisator TV Busswil)
Sowohl in der Kleinfeldgymnastik wie auch in
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der Gerätekombination verpassten wir den Fi-
nal auf dem 5. Rang nur um einen Platz. Wenn
Vereine, die nicht aus dem Kanton Bern stam-
men, nicht im Final teilnehmen dürften, hätte
es in beiden Disziplinen einen Finalplatz gege-
ben! Herzlichen Dank an Christian Lanz und
Gregor Schmid für die tolle Leitung der beiden
Gruppen.

3. Verschiedene Anlässe
Workshop vom 26./27. Januar in Sumiswald
Der TVO 2003-2005 war das Thema. Richard
Hübscher und Christian Lanz haben ein sehr
intensives und interessantes Programm zu-
sammengestellt. Die Weichen für die nächsten
drei Jahre sind somit gestellt. Die Auswertun-
gen werden in einem Ordner zusammenge-
fasst welcher jedem Vorstands- und TK-Mit-
glied übergeben wird.

Turnfahrt vom 9. Mai nach Bolligen
Gegen 80 Turnerinnen und Turner vom DTVO
und TVO trafen sich in Habstetten zum Früh-
stück. Nach der anschliessenden Feldpredigt
führte uns der Weg in den Wagenschopf. Das
Küchenteam versorgte dieses Mal nicht nur die
eigenen Leute, sondern auch noch jene des TV
Niederscherli. Besten Dank den Organisatoren
und dem Küchenteam.

Erdgas Athletic Cup (SNWK) vom
25. Mai im Mösli
Mit Pascal Tresch und Daniel König wurde die-
ser Anlass ausgezeichnet organisiert. Leider ist
die Teilnehmerzahl in den letzten Jahren im-
mer rückläufiger. In diesem Jahr mussten wir
nicht zuletzt wegen des hundslausigen Wetters
und schlechter Unterstützung der Schulen ei-
nen Minusrekord verbuchen. Den beiden Or-
ganisatoren gehört erst recht ein grosses Dan-
keschön!

Sommerplauschprogramm
Am 27. Juli traf sich der harte Kern zum Ru-
dertag auf dem Sempachersee. Der Seeclub
Sursee mit der Familie Huber aus Wauwil
stellte uns die Infrastruktur (Ruderboote, Grill-
platz, Liegewiese…) zur Verfügung. Der 2. Au-
gust war für die Velo Freaks gedacht. Am
diesjährigen Velo-OL galt es 5 Posten zu fin-

den. Beim Grillieren wurde die Rangliste be-
kannt gegeben. Am 6. August starteten 12 Na-
sen zum Minigolfturnier. All den Organisatoren
dieser Anlässe danke ich bestens.

Herbstmärit vom 31. August mit
Turnvorführungen
Kaum hatten die gut vorbereiteten Getu-
Jugeler mit ihrer Vorführung begonnen, goss
es wie aus Kübeln. Das heftige Gewitter über
Ostermundigen machte somit unseren Turnern
einen heftigen Strich durch die Rechnung! Die
nächste Gelegenheit kommt bestimmt.

4. Aus den einzelnen Sparten
Gymnastik
Mit dem Ziel, mit der Grossfeldgymnastik wie
mit der Kleinfeldgymnastik an beiden Turnfe-
sten zu starten, stiegen wir in die neue Saison.
Bei der Grossfeldgymnastik fehlten sehr oft
Turnerinnen und Turner was zu einigen er-
schwerten Trainings führte. Man merkte sehr
rasch einmal, dass diese Grossfeldgymnastik
nach den Turnfesten Geschichte sein wird.
Dafür ging`s in der Kleinfeldgymnastik umso
besser. An den Wettkämpfen erturnten die
Gymnastiker sehr beachtliche Resultate. Diese
Resultate wurden zum Saisonabschluss an der
Kantonalen Sektionsmeisterschaft bestätigt.
Mit Wehmut denken wir an die Grossfeldgym-
nastik vergangener Jahre zurück und mit Freu-
de geniessen wir die gut harmonierende
Kleinfeldgymnastik weiter! Herzlichen Dank an
Christian Lanz für die aufopfernden Trainings-
stunden!

Leichtathletik
Mit Hansueli Jau an der Spitze haben wir einen
alten Fuchs auf dem Wettkampfsplatz. Mit sei-
nen Schäfchen startete er in nicht weniger als
fünf Disziplinen an beiden Turnfesten. Mit zum
Teil guten Resultaten zeigten die Leichtathle-
ten ihre Vielseitigkeit. Im nächsten Jahr versu-
chen wir bei gleicher oder grösserer Anzahl
Athletinnen und Athleten die Anzahl Disziplinen
zu reduzieren und die Noten zu erhöhen.
Hansli, Kusi, Mändu euch allen ein herzliches
Danke!
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Geräteturnen
Die Gerätekombination erwies sich auch in
diesem Jahr als sicherer Wert. Mit dem Schau-
kelringprogramm bekundete man mehr Mühe.
Die Geräteturner befinden sich in einer Neuori-
entierung mit verschiedenen Abgängen und
Eingliederung der jungen Getu-ler. Liebe Ge-
räteturnerinnen und -turner, bleibt am Gerät
damit wir uns noch lange an schönen Turn-
übungen erfreuen dürfen. Dem zurücktreten-
den Gregor Schmid danke ich recht herzlich
und freue mich, ihn weiterhin in unseren Rei-
hen zu wissen.

Korbball
Richard Hübscher hat es geschafft, im Turn-
verein eine Damenmannschaft auf die Beine zu
stellen. Diese bestritt einige Turniere um Erfah-
rungen zu sammeln. Im Winter bestreiten die
Frauen bereits die erste Wintermeisterschaft.
Die Herren starten sowohl in der Sommer- wie
auch in der Wintermeisterschaft. An den Turn-
festen sind die Korbballer mit ihrem Fachtest
schon gar nicht mehr wegzudenken! Mit ihren
Leistungen sind sie in der internen Rangliste in
der oberen Hälfte anzutreffen. Macht weiter so!
Herzlichen Dank an Richard Hübscher und
seiner Crew.

Allround
Wie in den oberen Berichten erwähnt sind wir
erpicht etwas neues anzubieten. Wir schenkten
dem Fachtest Allround an den Turnfesten ein
besonderes Augenmerk und sind davon über-
zeugt, dass dieser Fachtest für jede und jeden
etwas bietet. Er besteht aus drei Aufgaben wie
Rugby, Goba-Baseball und Beach-Ball. Nach
den Herbstferien wurde dieser Fachtest vorge-
stellt und fand grossen Anklang. Ich ermuntere
alle, beim Fachtest Allround aktiv mitzuhelfen,
lustige, intensive Trainingsabende zu gestalten
und nicht zuletzt an den Turnfesten Spass dar-
an zu haben. Chum cho luege!

5. Training
Trainingsweekend in Interlaken,
27./28. April
In Interlaken fanden wir sehr gute Anlagen vor.
Das Wochenende ist jeweils als Grundsteinle-

gung für die Saison gedacht. Mit grossem En-
gagement wurden sehr gute Trainings absol-
viert. Danke den Spartenleitern welche mit gu-
ten Trainingsblöcken aufwarteten.

Halle
Ich mache alle darauf aufmerksam, dass nur
mit Disziplin und viel Freude gute Resultate er-
zielt werden. Um 20.00 Uhr, wird mit einer
fünfminütigen Info begonnen, an welcher ich
gerne alle Turnerinnen und Turner begrüssen
will. Momentan liegt das Schwergewicht im Be-
reich des Unterhaltungsabends.

6. Kurse
Der FK 1 war am Samstag unseres Trainings-
weekendes. Daher wurde dieser von uns nicht
besucht. Am FK 2 in Huttwil nahmen 8 TVO`ler
teil. Es wären vier Frauen mehr gewesen,
wenn die TBM Verantwortlichen nicht so klein-
lich wären. Diese vier Frauen sind bei uns „nur“
Hilfsleiterinnen und sind daher nicht berechtigt
an solchen Kursen teilzunehmen! Leider
konnten wir in diesem Jahr keinen neuen J&S-
Leiter erküren.

7. Schlusswort
Mein erstes Jahr als Oberturner ist schon bald
Geschichte. Das Jahr stand ganz im Zeichen
des ETF in Basel. Solche intensive Jahre for-
dern alle recht stark. Daher bin ich euch allen
sehr dankbar, wenn ihr am täglichen Turnge-
schehen aktiv teilhabt. Nur mit guten Trainings,
Kameradschaft, Humor und vielen schönen
Eindrücken lebt der Turnverein. Macht mit und
packt an, damit wir ein interessantes Jahr 2003
erleben dürfen.
Auf den Höhepunkt im Jahr 2003, dem Unter-
haltungsabend vom 28. Februar, 1./2. März,
wird zurzeit mächtig gearbeitet. Mir bleibt noch
der Dank an alle diejenigen auszusprechen,
die den Turnverein in irgendeiner Form unter-
stützen und ihn aktiv beleben!

Der Technische Leiter, Niklaus Jau
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Fortbildungskurs in Huttwil,
9./10. November 2002
Vor dem Kurs lief es für uns nicht so wün-
schenswert. Ich konnte acht Anmeldungen täti-
gen. Jedoch wurde vor dem Kurs beschlossen,
dass Turnerinnen und Turner unter 18 Jahren
und solche, die keinen Leiterausweis haben,
nicht am Kurs teilnehmen können. Das betraf
vier von uns. Unterdessen haben wir dafür vier
nachgemeldet. So konnten wir mit sieben Teil-
nehmern an diesem FK vertreten sein.
Der Kurs hatte viel zu bieten. Sicher ein Höhe-
punkt war die Lektion „Mit und vom GETU zum
Stabhochsprung“. Diese Lektion forderte den
ganzen Körper in allen Funktionen und gab
erst noch einen Einblick in eine andere Sparte.
Leider konnte ich bei der Lektion J+S-News
nicht die ganze Zeit anwesend sein. In der
wurde kurz das Thema über die Kursanmel-
dung gesprochen.
Am Sonntag wurden uns „neue“ Sachen prä-
sentiert. Eisstockschiessen, Latin-Aerobic, Mut
tut gut, Fachtest Allround, Nordic-Walking und
Brokatübung vom Tai-Chi waren Themen die
geboten wurden.
Einige Worte über diese Themen:
Latin-Aerobic: beckenbetontes Aerobic, erfor-
dert neben vielen Lachern Koordination, Kon-
zentration und Kondition. Diese Form von Ae-
robic ist für alle geeignet, die auch sonst gerne
ab und zu mal das Tanzbein schwingen, oder
eben das Becken.
Mut tut gut: Ideale Übungen für Jung und Alt
für die Koordinative Fähigkeiten zu erweitern.
Tai-Chi: Gute Übungen für einen Ausklang.
Fachtest Allround: Wurde gut instruiert, sind
jedoch noch ein paar wenige Fragen offen.
Wird bei uns im Verein für alle angeboten. Ist
ein Ziel ein möglichst breites Publikum zu be-
geistern.
Eisstockschiessen: Ist eine sehr gesellige
Sportart, gut für spezielle Anlässe.
Alles in allem ein guter Kurs!

Daniel Michel, Niklaus Jau,
Daniel Kilchenmann, Markus Brönnimann

Kantonalmeisterschaften in
Lyss, 1. September 2002
Gerätekombination
Trotz der kurzen Vorbereitungszeit von gerade
4 Wochen und einiger personellen Änderungen
konnten wir an den kantonalen Meisterschaften
in Lyss mit 16 Turnerinnen und Turnern in der
Gerätekombination ein erfreuliches Resultat
erreichen. Leider haben wir mit dem guten, und
dennoch etwas unglücklichen 5. Rang, den
Einzug in die Finalrunde knapp verpasst. Die
vier besten Vereine der Vorrunde wurden zum
Final zugelassen, darunter befand sich auch
ein ausserkantonaler Verein.
Allen Turnenden danke ich für Ihren Einsatz
und ein besonderes „Merci“ geht an die zwei
Gastturner Matthias Jordi und Reto Schwan-
der. Ohne sie wäre die Teilnahme in Lyss nicht
möglich gewesen.

Gregor Schmid

Rangliste: TVO (Turner: 4, Turnerinnen 12) 5.
Rang, Note: 8.67 Punkte.

Kleinfeldgymnastik
Nachdem wir am Seeländischen Turnfest die
Note 9.18 und am Eidgenössischen Turnfest
die Note 9.10 in der Kleinfeldgymnastik erhal-
ten hatten, hofften wir auf einen ähnlichen Er-
folg an der Kantonalen Meisterschaft.
In den vorausgegangenen Jahren konnten wir
jeweils die Leistungen an der Kantonalmeister-
schaft nicht bestätigen. Dieses Jahr war es je-
doch anders. Mit einer geglückten Vorführung
erreichten wir die Note 9.03. Dies waren leider
2 Hundertstel zuwenig, um den Final zu be-
streiten. Somit wurde wir 5. und sind damit der
viertbeste Verein im Kanton Bern in der Klein-
feldgymnastik, da noch ein Gast in den Final
kam. Besten Dank an alle Mitstreiter und auch
an diejenigen, die zuschauen mussten. Wir
sind auf dem richtigen Weg. Ziel ist nun, ein
neues Kleinfeldprogramm aufzubauen und
damit möglichst bald die Finalränge zu errei-
chen auf Stufe Kanton und die Teilnahme an
der Schweizer Meisterschaft.

Christian Lanz
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Trainingsplan mit Schwergewicht Unterhaltungsabend 2003
Tag Datum Geräteturnen Leichtathletik Gymnastik Korbball Allround
Di 7. Januar UA UA UA UA UA
Do 9. Januar UA Weit/UA UA G Taktik/UA UA
Fr 10. Januar Kleinfeldgym.
Di 14. Januar UA K Kondition K Kondition K Kondition Kondition
Do 16. Januar UA Kugel/UA UA UA Skifit
Fr 17. Januar Kleinfeldgym.
Sa, 18. - So, 19. Januar Trainingsweekend Ski/Snowboard Metschalp
Di 21. Januar UA UA UA Korbball UA
Do 23. Januar Korbballrunde im Mösli
Fr 24. Januar Kleinfeldgym.
Sa, 25. - So, 26. Januar Skitesten Metschalp
27.-31. Januar Sportwoche
Di 28. Januar UA UA Korbball
Do 30. Januar UA UA UA UA Allround
Fr 31. Januar Kleinfeldgym.
Sa 1. Februar MS Män. Urtenen
Mo 3. Februar MS Fra. Neuenegg
Di 4. Februar UA UA UA UA
Do 6. Februar UA Allround
Fr 7. Februar Kleinfeldgym.
Di 11. Febr. UA UA UA UA
Do 13. Febr. UA Allround
Sa, 15. - So, 16. Februar Steinbockrennen
Di 18. Febr. UA UA UA UA
Do 20. Febr. UA UA UA UA UA
Fr 21. Febr. Kleinfeldgym.
Di 25. Febr. Hauptprobe Unterhaltungsabend, Tell
Mi 26. Febr. Hauptprobe Unterhaltungsabend, Tell
Do 27. Febr. UA UA UA UA UA
Fr, 28. Februar - So, 2. März Unterhaltungsabende „Go West“
Di 4. März GK/… Korbball
Do 6. März Sparten/Fun Allround
Fr 7. März Kleinfeldgym.
Sa, 8. - So, 9. März Hüttenrennen Metschalp
Di 11. März GK/… Korbball
Do 13. März Sparten/Fun Allround
Fr 14. März Kleinfeldgym.
Di 18. März GK/… Korbball
Do 20. März Sparten/Fun Allround
Fr 21. März Kleinfeldgym.
Di 25. März GK/… Korbball
Do 27. März Sparten/Fun Allround
Fr 28. März Kleinfeldgym.
Di 1. Apr 03 GK/… Korbball
Do 3. April Sparten/Fun Allround
Fr 4. April Kleinfeldgym.
7.-21. April Frühlingsferien
26./27. April Trainingsweekend in Murten

Dieser Trainingsplan ist provisorisch.
Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden
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Jahresbericht 2002 des
Spielleiters

Ein neues Zeitalter ist bei den TVO Korbballern
angebrochen. Zum 1. Mal nimmt eine Damen-
mannschaft an einer TBM - Meisterschaft teil.
Aber zuerst alles der Reihe nach, denn wir wa-
ren mit den Korbballern an vielen Anlässen da-
bei.

Spieltag in Münchenbuchsee
Leider durfte am MTV-Spieltag 2002 nur die
Herren-Mannschaft teilnehmen. Die Konkur-
renz war sehr stark. Am Ende belegten wir den
10. Platz von 13 Mannschaften. In der Katego-
rie Damen hatten sich bloss zwei Mannschaf-
ten angemeldet. Somit wurde die Kat. Damen
abgesagt.

Sommermeisterschaft
Obwohl wir den Aufstieg nur knapp verpasst
hatten, konnten wir in der 3. Liga spielen. Mit
guten Leistungen und zeitweise etwas Pech
konnten wir uns auf den 7. Platz, punktgleich
mit Münchenbuchsee und Oberwangen I,
spielen. Leider durfte unsere Damen-
Mannschaft nicht an der Sommermeisterschaft
teilnehmen. Als ich von der Meisterschaft er-
fahren hatte, waren die Spielpläne bereits er-
stellt und versandt worden. So besuchten wir
halt einzelne Turniere.

Wintermeisterschaft 2002 / 2003
Da wir Herren in der vergangenen Saison in
die Kat. C aufgestiegen sind, ist unser Ziel,
nicht wieder abzusteigen. Dies wird sicher nicht
einfach werden, da dieses Ziel auch alle ande-
ren Mannschaften haben. Der Start ist schon
mal gut geglückt, hatten wir doch aus zwei
Spielen 3 Punkte geholt. Leider wurden wir be-
reits in der zweiten Runde wieder von der Rea-
lität eingeholt. Aber das Ziel bleibt. In der
Samstagsrunde konnten wir wieder zwei wich-
tige Punkte holen. Wir bleiben optimistisch.
Zum erstenmal nimmt auch eine Damenmann-
schaft vom TVO an einer Meisterschaft teil. Ei-
gentlich haben wir uns zum Ziel gesetzt, mög-
lichst viele gute Spiele zu zeigen. Dies ist uns
bereits in der 1. Runde gelungen. Beide Spiele

konnten wir für uns entscheiden. In der 2. Run-
de ging es dann nicht mehr so gut, was die
Punkte anbelangt. 1 Punkt aus zwei Spielen. In
der 3. Runde aber lief es bereits wieder opti-
mal; wieder 3 Punkte.
Weitere besuchte Anlässe:
- Frühlingsturnier Urtenen Damen / Herren
- Trainingsweekend
- Seeländisches Turnfest in Büren (Fachtest

Korbball)
- Eidgenössisches Turnfest im Baselland

(Fachtest Korbball)
- Korbballturnier Damen in Brügg
- Korbballnacht Damen in Urtenen
- Korbballturnier Herren in Rapperswil BE

Training
Regelmässig haben bis zu 20 Turnerinnen und
Turner am Korbballtraining teilgenommen. Ab
Beginn der Hallensaison durften wir regelmä-
ssig die grosse Halle benutzen. Besten Dank
an die Spartenleiter, sie haben uns auch zum
Erfolg verholfen. Auf die gut besuchten Trai-
nings ist sicher auch der Erfolg zurückzufüh-
ren.
Unser Training werden wir weiterhin, mit ein-
zelnen Ausnahmen, gemeinsam durchführen.
Bereits wurden wir von anderen Damenmann-
schaften angefragt, um einen gemeinsamen
Trainingsabend zu absolvieren. Dies werden
wir vor allem in Januar 2003 wahrnehmen. In
dieser Zeit werden die Damen die Meister-
schaft noch nicht wieder aufgenommen haben.

Torschützenkönig/in
23 Spielerinnen und Spieler haben bis zum
Verfassen des Berichtes 206 Körbe erzielt.
Nach ersten Auswertungen wird es um die
Plätze 2 bis 4 einen harten Kampf absetzen.
Denn neu werden die Frauen auch „mitwerfen“.
Wer gewonnen hat, wird an der HV bei den Eh-
rungen bekannt gegeben.
Besten Dank an alle KorbballerInnen für Eure
guten Leistungen und die Unterstützung auch
während den Trainings.

Der Spielleiter, Richard Hübscher
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Korbball-Night, Urtenen
18. Oktober 2002
Der TV Ostermundigen hat seit dem Jahr 2002
auch eine Damen-Korbball Mannschaft. Das
Ziel dieser Mannschaft ist es, im Rahmen des
TBM die entsprechenden Meisterschaften zu
bestreiten. Da nun die 1. Meisterschaft im
Winter 2002/2003 bald beginnt, wurde als Vor-
bereitung das Turnier in Urtenen besucht.
Alle waren etwas nervös, weil keine Spielerin
so genau wusste was sie erwartet. Aber schon
bald wussten wir, woher der Wind wehte. Tra-
fen wir doch auf Mannschaften, welche zur
Zeit, oder nicht allzu lange her, in der höchsten
Spielklasse des STV mitwirkten. Die erste
Halbzeit überstanden wir jeweils sehr gut. Wir
konnten doch bei einigen Mannschaften davon
profitieren, dass diese nicht wussten, was der
TVO kann und zuerst abwarten mussten, wie
das Spiel läuft. Wir hingegen konnten frei auf-
spielen und versuchen, unsere Stärken auszu-
spielen. Dadurch konnten wir bei einigen
Spielen für uns in Anspruch nehmen, die erste
Hälfte gewonnen zu haben. Aber danach war
Schluss und die Gegnerinnen machten ihr
Spiel mit der Erfahrung. So mussten wir uns
am Schluss mit der Gewissheit geschlagen ge-
ben, den Gegnerinnen etwas abverlangt zu
haben und nicht nur so Punktelieferant gewe-
sen zu sein.
Als Coach bin ich mit den Leistungen der
Spielerinnen mehr als zufrieden. Das Training
hat sich sicher positiv ausgewirkt. Auch die
Einstellung war sehr gut, hatte doch keine
Spielerin nach den verlorenen Spielen den
Humor verloren.
Am Schluss, ca. 00:30 Uhr, waren wir doch alle
froh, dieses Turnier mehr oder weniger ohne
„Verletzungen“ überstanden zu haben.
Einen Fanclub hatten wir auch. Wurden wir
doch bei allen Spielen von einigen Turnern des
TVO wie auch von anderen Vereinen kräftig
unterstützt. Als Unterstützung waren anwe-
send: Margret und Manfred Brönnimann (mit
Margrets Mutter), Niklaus Jau, Marc Moser,
Daniel Michel, Markus Brönnimann, aus Au-
stralien direkt eingeflogen Daniel Kilchenmann
und Bernhard Berger sowie als „Zeitnehmer
und moralische Stütze“ Rolf Daley. Allen ein

Dankeschön.
Folgende Spielerinnen haben teilgenommen:
Mariella und Sabrina Wirth, Nadine Schenk,
Karin Frey, Manuela Brönnimann, Katrin Stein-
mann, Caroline Ischer.
Nun beginnt die Hallen-Winter-Meisterschaft
und ich hoffe, die Mannschaft kann die ge-
machte Erfahrung dort umsetzen.
Viel Erfolg wünscht der Spielleiter TV Oster-
mundigen.

Richard Hübscher

Korbball-Damen-Mannschaft
Unser neu gegründetes Damen-Korbball-Team
musste auch ein offizielles, einheitliches Dress
beschaffen. Zur Deckung der Kosten sind wir
auf Sponsorensuche gegangen. Mit dem Bären
Ostermundigen wurden wir fündig. Selbstver-
ständlich werden wir auf unserem Tenue das
Logo des Bären Ostermundigen in die Korb-
ballwelt hinaus tragen.
Dieses Logo

wird uns fortan an jeden Match begleiten.
Recht herzlichen Dank an den Bären Oster-
mundigen für die Übernahme der Tenuekosten.
Wir sind stolz, den Bären überall dabei zu ha-
ben.
Im Namen des ganzen Damen-Korbball-Teams
TV Ostermundigen „Merci vieu mau“.
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Wer spielt mit?
Der TV Ostermundigen ist ein dynamischer Turnverein. Er bietet verschiedene Trainingsmöglich-
keiten an. Geräteturnen, Gymnastik, Leichtathletik, Spiel. Dieses Angebot wird sowohl für die Ju-
gend, wie auch für die Erwachsenen angeboten.
In diesem Jahr hat der TVO eine Damen-Mannschaft im Korbball gegründet. Dieses Team besteht
aus jungen und jung gebliebenen Frauen.

Trainingszeit Jeden Dienstag von 20:00 – 21:45 Uhr
Das Training findet zusammen mit der Herren-Mannschaft statt

Ort Turnhalle Mösli Ostermundigen
Wettkämpfe Teilnahme an der Winter-Hallen-Korbball-Meisterschaft, und der Sommer-

meisterschaft des Turnverband Bern Mittelland (TBM), sowie an Turnieren in der
ganzen Schweiz.

Wer hat Lust, bei diesem aufgestellten Damenteam mitzuspielen? Kommt und schaut doch einmal
unverbindlich bei uns im Mösli vorbei. Wir würden uns freuen, weitere Spielerinnen in unser Team
integrieren zu dürfen.
Der Spielleiter und Trainer Damen und Herren
Richard Hübscher, Postweg 15, 3366 Bettenhausen
Tel P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39
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Korbballturnier, Rapperswil
6. Dezember 2002

Damit wir uns auf die Meisterschaftsrunde vom
Samstag 7. Dezember 2002 gut vorbereiten
konnten, hat uns Markus Brönnimann zu einem
Korbball-Turnier nach Rapperswil im Seeland
angemeldet. Daran nahmen 6 Mannschaften
teil. Der Spielplan war sehr knapp bemessen,
so dauerte ein Spiel 12 min ohne Seitenwech-
sel. Traditionsgemäss haben wir unser erstes
Spiel verloren, allerdings nur knapp. waren wir
wach. Fortan haben wir kein Spiel mehr verlo-
ren. Am Ende verpassten wir mit 6 Punkten
den Finaleinzug nur knapp und landeten in der
Rangliste auf dem 3. Platz. Eigentlich hatten
wir gut bis sehr gut gespielt. Es war bei allen
Spielen eine Mannschaft vom TVO auf dem
Feld und keine Einzelspieler.
Trotzdem haben sich einzelne Schwachpunkte
aufgezeigt. So ist das Fangen des Balles doch
noch verbesserungswürdig. Auch das Varian-
tenspiel könnten wir noch verbessern. Ganz
alleine mussten wir nicht nach Rapperswil rei-
sen. Ein Fanclub war auch mitgekommen. Ca-
rine Bommeli hatte uns kräftig unterstützt. Sie
war aber nicht alleine, da war noch so ein ge-
wisser „Rudolf“ („Ho Ho Ho ........“) mit von der
Partie. Er freute sich besonders bei den er-
zielten Körben.
Dieses kleine Turnier hat uns allen Spass ge-
macht. So werden wir nächstes Jahr, wenn wir
wieder eingeladen werden, nochmals teilneh-
men.
Spieler: Markus Brönnimann, Christian Lanz,
Roger Kilchör, Daniel Kilchenmann, Daniel Mi-
chel, Andreas Kircher, Richard Hübscher.

Richard Hübscher

Inserenten dieser Ausgabe
Diese Ausgabe wurde von folgenden Inseren-
ten unterstützt:

Karton Deisswil AG
Beutler Garage
Muralt Bäckerei
Apotheken Moser / Wegmühle
Schwab+Rüedi Druck AG
Chäs-Loube
Valiant Holding
Aaretal Reisen
Barisi Weine & Spirituosen
Weber Dachdeckerei
Wüthrich Metzgerei
Zürcher Metzgerei
Beutler Garage (ESSO)
Bären Ostermundigen
Wälti AG, Sanitär / Spenglerei
Berner Kantonalbank
Raiffeisen-Bank
Blaser Garage Willy AG
Wyler + Bachmann, Wasser-
bett
Hauser Schreinerei
Schultheiss Garage
Zahler Bäckerei-Konditorei
Blaser Früchte und Gemüse
Drogerie zur Post
Soom AG, Gipserei / Malerei
Berücksichtigen Sie unsere Inserenten.
19
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Jahresbericht 2002 des
J+S - Coach

Ein Jahr der Veränderungen! Als erstes danke
ich Michael Meienhofer für sein Engagement
all die Jahre als Hauptleiter Jugend. Leider hat
er seine Tätigkeit auf Ende 2001 eingestellt.
Im letzten Jahr wurde angekündet, dass
schweizweit pro Verein eine neue Funktion er-
schaffen wird: Der J+S Coach. Für diese neue
Tätigkeit habe ich zugesagt. Sie wurde im Au-
gust 2002 eingeführt und seitdem läuft alles,
was mit der Jugend zu tun hat, über diese
Stelle.
In der Zeit von Anfang Jahr bis August hatten
wir keinen Jugendriegenhauptleiter. Jede
Sparte schaute für sich selber, und wo es nötig
war, setzten sich die Spartenleiter zusammen.
Der J+S Coach hat eigentlich die gleiche
Funktion wie der Jugendriegenhauptleiter. So
koordiniert oder delegiert er unter anderem die
spartenübergreifenden Anlässe. Auch der Jah-
resbericht liegt nun in seinen Händen. Da ich
dieses Amt erst kürzlich begann, fühlte ich
mich nicht verpflichtet diesen Jahresbericht zu
schreiben. Kurzfristig wurde ich gebeten, dies
doch noch zu tun. Tja, und so entstand dieser
Bericht.
Hervorheben möchte ich das Jugendlager in
Langenthal. Nicht nur, weil ich mega viele Kol-
legen gewann ... :-), nein, sondern weil es ein
super Lager war. Keine Komplikationen! Alles
harmonierte wunderbar! Dadurch wurde auch
fleissig trainiert und viel gelernt. Dazu gab es
noch ein Trainingsweekend, welches nebst den
super Trainingseinsätzen auch dazu diente,
unter den Geräteturnern und Leichtathleten
den Kontakt zu pflegen.
Natürlich gab es noch viele weiter Anlässe, die
mit allen Jugelern besucht wurden oder hätten
besucht werden können.
An dieser Stelle möchte ich die FUN-Games
erwähnen. Dieser Anlass wurde neu erfunden.
Wie der Name schon sagt, geht es dabei um
lustige, witzige Spiele. Da dieser Anlass neu
war, war es schwierig, den Kindern näherzu-
bringen, um was es geht bei diesem Anlass.
Gerade mal sechs aller Jugeler, diese von der

LA, konnten sich für diesen Anlass begeistern.
Dafür waren es die einzigen sechs, die ersicht-
lich Spass hatten! Vielleicht können sich näch-
stes Jahr einige mehr daran beteiligen.
Bitte merkt euch alle den 23. / 24. August
2003! An diesen Tagen finden die Jugend-
sporttage in Bolligen statt. Es wäre mega giga
super toll, wenn wir an diesem Sporttag mit al-
len Jugelern anwesend sein könnten.
Nachdem das Amt des J+S Coach in Kraft trat,
informierte ich alle LeiterInnen über die Verän-
derungen und die Aufgaben, die neu zu bewäl-
tigen sind!
Zum Anfang dieser Tätigkeit hoffe ich auf eine
gute Zusammenarbeit unter den Leitern und
auch auf Verständnis, wenn es zum Anfang
nicht gerade so klappt wie es sollte. Natürlich
gehört eine Menge Kommunikation dazu und
an dieser sollte es NIE fehlen!

Daniel Michel

Vorankündigung JULA 2003
Der Ort ist noch nicht bestimmt. Aber in den
Frühlingsferien solltet ihr ganz sicher nirgends
hingehen, ausser ins JULA. Nur so können wir
mit euch optimal in die bevorstehende Wett-
kampfsaison einsteigen. Also tragt die Woche
vom 6. April – 12. April 2003 dick in eure
Agenden ein.

Markus Brönnimann
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Jahresbericht 2002 der
Männerriege

1. 50. HV (Vereinsjahr 2001)
Das neue Vereinsjahr wurde am 11. Januar mit
der Hauptversammlung eröffnet.
Der Vorstand durfte 55 Mitglieder der Männer-
riege sowie Niklaus Jau und Andreas Kircher
als Delegierte des Hauptvereins begrüssen.
Daniel Furrer, Obmann der Berg- und Skiriege,
sowie 10 Kameraden aus unseren Reihen
mussten sich entschuldigen. Die vorliegenden
Geschäfte wurden alle gutgeheissen.
Für fleissigen Turnstundenbesuch konnten 15
Turner ausgezeichnet werden, darunter 4 Vete-
ranen aus der Mittwochriege. Mit 71 Turnstun-
den war Erwin Haldimann der Fleissigste. Er
entschied ebenfalls die Jahresmeisterschaft für
sich. Zweiter wurde Robert König, knapp vor
Hans Hasler, der den dritten Rang belegte.
Niklaus Jau überbrachte die Grüsse des
Hauptvereins. Hans Fahrni fasste die überaus
positiven Eindrücke des TV-Jubiläumsjahres
zusammen, das seinen Höhepunkt am 17. No-
vember mit dem grossen Festanlass im Bären
erreichte.
Ganz bescheiden feierte auch die Männerriege
ihr 50-jähriges Bestehen mit einem etwas
reichhaltigeren Abendessen nach der Haupt-
versammlung. An dieser Stelle sei auch die
grosszügige Spende des Hauptvereins er-
wähnt, der einen Teil der Weinkonsumation
übernahm.

2. Das Vereinsjahr
Mit der Zunahme um 4 Mitglieder hat sich un-
ser Bestand auf 92 erhöht.
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Obmann: André Loosli
Sekretär/Vizeobmann: Kaspar Bönzli
Kassier: Rolf Schneiter
Hauptleiter: Peter Kormann
Leiter II: Kaspar Bönzli
An vier Vorstandssitzungen wurden die anste-
henden Geschäfte behandelt.

3. Turnbetrieb
Absoluter Höhepunkt und einmaliges Ereignis
in der Geschichte der Männerriege (und des
TVO) war unser 1. Rang am eidg. Turnfest im
Baselland. Die 28 Teilnehmer wurden als
grösste und stärkste Seniorenriege der
Schweiz mit dem Goldkranz ausgezeichnet!
Für Peter Kormann der verdiente Lohn für sei-
ne Politik, uns als ganzes, kompaktes Team zu
präsentieren.
Die Turnstunden wurden rege besucht, die
Zahl der Turner nimmt zu.
Um auf dem neusten Stand zu bleiben, haben
unsere Leiter in diesem Jahr diverse, mehrtä-
gige Aus- und Weiterbildungskurse besucht.

4. Gesellige Anlässe
Unsere monatlichen Wanderungen fanden
auch in diesem Jahr regen Zuspruch. Auch hier
stimmt die Marschrichtung und das Angebot.
Vom 8. – 11. Juli durften wir (27 Teilnehmer)
unsere Wandertage im Appenzellerland genie-
ssen. Hervorragend organisiert, vom Wetter
begünstigt und im Umfeld schöner Kamerad-
schaft, lernten viele von uns eine neue Gegend
kennen.
Der Besuch der Baustelle Lötschberg Basi-
stunnel Nord führte uns eindrücklich vor Au-
gen, welch harte Arbeit von den Beteiligten
unter Tag geleistet wird.
56 Männerriegeler versammelten sich am 29.
November im Rest. Ziegelhüsi zum Jahres-
schlussessen. Sieger der Spielrunde wurde
Jules Stadelmann vor Werner Gamper und
Peter Stettler. Herzlichen Dank unseren beiden
Organisatoren Werner Dürsteler und Hans
Leuenberger. Ein Dankeschön geht auch an
unsere Sponsoren Valiant Bank und Garage
Beutler, die Preise für den Gabentempel ge-
spendet haben.

5. TVO Anlässe
Ein Teil der Turnfahrt (Wanderung / Brunch)
wurde durch die Männerriege organisiert.
Einige Kameraden unterstützten den Hauptver-
ein bei der Durchführung des Erdgas-Athletic-
Cup / Schnellster Mundiger.



Männerriege                                                

22

Das Kegelturnier fand ohne unsere Teilnahme
statt.
Grossaufmarsch der Männerriege beim Lotto.
An beiden Tagen waren viele von uns im Ein-
satz und trugen zum guten Ergebnis bei.
Der Vorstand wurde bei der Vereinsplanung
des TVO (2003–2005) mit einbezogen und
nahm am entsprechenden zweitägigen Work-
shop teil.

6. Ausblick
Der Zuzug und die Verjüngung durch neue
Kräfte ist Tatsache. Schön wäre es, im näch-
sten Jahr die „Schallgrenze“ von 100 Männer-
turnern zu erreichen.
Die motivierten und gut ausgebildeten Leiter
garantieren einen abwechslungsreichen und
angepassten Turnbetrieb.
Das Wanderprogramm steht und bietet allen
vielfältige Vorschläge. Die Wandertage finden
in Savognin statt. Auch hier ist für Abwechs-
lung und Vielseitigkeit gesorgt.

7. Rückblick
Mit Freude und Stolz blicken wir auf das eidg.
Turnfest zurück. Unser gutes Abschneiden,
das gemeinsame Nachtessen sowie der herzli-
che Empfang in Ostermundigen werden für alle
Teilnehmer ein unvergessliches Erlebnis blei-
ben.
Im Laufe des Jahres konnte auch die Leiterfra-
ge gelöst werden. Die Lücke, die Hans Hasler
hinterlassen hat, konnte durch Erwin Haldi-
mann aufgefüllt werden. Walter Kiener wird
sich den Veteranen annehmen.
Herzlichen Dank meinen Vorstandskollegen für
die ausgezeichnete und angenehme Zusam-
menarbeit. Mit einem solchen Team, wo alle
füreinander da sind, macht die Arbeit Spass.
Allen, die ausserhalb des Vorstandes immer
viel für die Männerriege leisten und sich auch
für Aufgaben im TVO zur Verfügung stellen, sei
an dieser Stelle recht herzlich gedankt.
Liebe Kameraden der Männerriege, Euch, Eu-
ren Angehörigen und Familien wünsche ich al-
les Gute im Neuen Jahr.

Der Obmann, André Loosli

Oktoberwanderung,
22. Oktober 2002
"Wie hesch entschide für morn" fragte mich am
Montagabend unser Senior?
"Da git`s nüt z`entscheide" erhielt er zur Ant-
wort ,"mir Männerriegeler si wätterfesti Lüt und
es paar Rägetröpfli houe üs nid um".
Bis am Morgen um drei regnete es immer noch
in Strömen - keine sonnige Aussicht.
Aber Petrus meinte es gut mit uns. Als sich die
25 wanderlustigen Kameraden kurz nach halb-
neun auf dem Perron in Ostermundigen ein-
fanden, hob sich die Nebeldecke und ein klarer
Herbstmorgen kündete einen angenehmen Tag
an.
Die S3 brachte uns nach Köniz, wo wir aufs
Poschi nach Niedermuhlern umstiegen.
Im Sternen erwarteten uns Kaffee, heisse
Schoggi oder Tee und Gipfeli, und da der
Mann mit dem grossen Durst (Potzplitz) fehlte,
wurde auch kein "Grosses" herbeigeschafft.
Genau nach Programm setzte sich um 10 Uhr
die Gruppe Richtung Oberblacken - Imihubel in
Bewegung. Wir kamen zügig voran, und mit
einer Viertelstunde Vorsprung auf die
Marschtabelle erlabten sich die fröhlichen
Wanderer am "Caprice de Madame (Gipfel-
wein)", den Louis auf seinem Rücken hinauf-
schleppte
Schon bald stiess auch unser Gast und Refe-
rent, Herr Prof. Christian Schlüechter zur
Gruppe. Hans Fahrni kennt ihn von früheren
Tagungen und hatte ihn eingeladen, uns etwas
über die Geologie des Längenbergs zu be-
richten.
Herr Schlüechter erläuterte uns in einer kurz-
weiligen Manier die Vorgänge bei der Entste-
hung unserer hügeligen Landschaft. Die Geo-
logen rechnen nicht wie wir Gewöhnlichsterbli-
chen in Stunden und Minuten. Bei diesen Wis-
senschaften geht es um Hunderte von Millio-
nen Jahren.
In solchen Zeitabschnitten entstand der Län-
genberg. Eiszeiten, Meeresströmungen, Ero-
sionen, Erdfaltungen usw. haben unser Land
so bearbeitet, wie wir es heute kennen. Viele
Fragen und Diskussionen über harten und wei-
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chen Berner- oder Luzernersandstein liessen
die Zeit nur allzu schnell verstreichen. Eine
letzte Frage an den Referenten, was und wer
an der oft diskutierten Klimaveränderung
schuld sei, nötigte den Prof. zu einer kurzen
Denkpause. Nach reiflicher Überlegung be-
kannte er sich zu seiner persönlichen Ansicht.
"Seit dem Bestehen der Erde hat es mehrere
Klimazyklen gegeben, wobei die Temperatur-
steigerungen sich in kürzeren Zeiteinheiten
abwickelten, als die eher gemächlichen Ab-
kühlungen.
Ein paar Kameraden möchten nun wohl daraus
schliessen, dass unsere Generationen nicht die
Alleinschuldigen am Klimakollaps sind. Hat
damit Herr Schlüechter eventuell bei einigen
allfällige Gewissensbisse reduziert?
Da die Suppe auf uns wartete, musste der
Leiter leider zum Aufbruch mahnen.
Hans Fahrni bedankte sich in Namen der
Wanderer für den lehrreichen Vormittag und
überreichte Herrn Schlüechter ein schön ver-
packtes Präsent.
Nun ging es bergab dem Bankett zu. Ein klarer
Herbsttag verwöhnte uns mit einer wunderba-
ren Rundsicht auf dunkle Fichten und farbige
Laubhölzer.
Ein fast flaches Wegstück über eine sumpfige
Weide bot noch Probleme.

Ein paar Kameraden mussten rostigen Sta-
cheldraht übersteigen oder unten durchkrie-
chen.
Es gab sogar einen oder zwei, die zogen "e
rächte Schuevoll use."
Aber kurz nach ein Uhr sassen alle am Tisch
bei Bier und Wasser und liessen sich von Frau
Messerli mit Gschnätzletem, Rösti oder Teig-
waren oder mit Rösti und Ei im Gusspfänni
verwöhnen. Nach den vormittäglichen Strapa-
zen liessen es sich die Männerriegeler wohl
schmecken.
Um drei Uhr hatte jeder seine Zeche bezahlt
und frisch gestärkt ging es in zügigem Schritt
das Bergsträsschen hinab nach Bungerten,
dem tiefsten Punkt auf der Oktoberwanderung
(776 m. ü. M.). Nun folgte ein sachter Aufstieg
über Niederbütschel nach Oberbütschel auf
909 m. ü. M. Dort nahm uns das Postauto wie-
der auf und brachte die Gruppe nach einem
Wagenwechsel in Niedermuhlern nach Köniz
zur S3, die alle gesund, munter aber teilweise
etwas „dräckig“ nach Ostermundigen brachte.
Das prächtige Wanderwetter müssen wir nicht
dem Berichterstatter, sondern dem Kaspar
verdanken, denn dieser hat das Jahrespro-
gramm mit weiser Voraussicht schon im letzten
Winter zusammengestellt.

Franz Kilchenmann
23
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Wanderung vom 21. Januar 2003

Sandsteinlehrpfad im Krauchthal

Marschzeit inkl. Besichtigungen ca. 3 Std. (zu Beginn ½ Std. steiler Anstieg)

Besammlung 13.00 Uhr beim Restaurant National

oder direkt 13.15 Uhr Parkplatz Schulhaus Krauchthal

(ca. 50m nach Primo Lädeli links abbiegen zum Schulhaus)

Bekleidung Gutes Schuhwerk, je nach Witterung Regenschutz

Getränke Da unterwegs kein Restaurant, nach eigenen Bedürfnissen

Anmeldung Um nicht unnötig viele Fahrzeuge zu mobilisieren, bitte ich nach Möglichkeit um
folgende Angaben:

......�.........................................................................................................................................................................

Anmeldungen für die Wanderung vom 21. Januar 2003 bitte an:
Louis Schoch, Pappelweg 6, 3072 Ostermundigen, Tel. 031 931 31 23, in der Halle, oder E-Mail:
louis.schoch@bluewin.ch.

(Zutreffendes ankreuzen)
Name ..............................................................................................................................
Ich werde an der Wanderung teilnehmen

Zufahrt als Passagier mit: .................................................................................................

Fahrt nach Krauchthal
mit Auto und Platz für weitere 3 Personen

evtl. schon abgesprochen mit: .................................................................................................

.................................................................................................

Ich freue mich auf eine aufgestellte Wandergruppe!

Louis Schoch

mailto:louis.schoch@bluewin.ch
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Die Männerriege - Wanderungen 2003 im Überblick
WanderrouteDatum

ca.
Std

Besammlungsort Zeit PW Bahn/
Post

Verpfl. Organisator

Krauchthal SandsteinlehrpfadDienstag,
21. Januar 3 Rest. National

Schulh. Krauchthal
13.00
13.15

X L. Schoch, 031 9313123

Gäbelbach - Mühle Riedbach - MühlebergDonnerstag,
20. Februar 3 Bus Endstation

Gäbelbach
13.00 X W. Dürsteler, 031 9315017

Münsingen - OberdiessbachDonnerstag,
20. März 2.5 O’mundigen SBB 13.00 X H. Schürch, 031 9315687

Esmonts - Ursy (Käselager Migros) - MoudonDienstag,
15. April 2.5 O’mundigen SBB 06.50 X Rest. P. Stettler, 031 9211746

Boudry - Plan Jacot - St. AubinFreitag,
23. Mai 4 O’mundigen SBB 07.45 X Rest. H. Stettler, 031 9510370

Aarwangen - Wynau - Murgenthal - Roggwil - AarwangenDonnerstag,
26. Juni 4 O’mundigen SBB 08.00 X Rest. A. Loosli, 031 9519666

Wandertage SavogninMon. - Don.
7. – 10. Juli Rest. National 06.00 X A. Loosli, 031 9519666

Habkern - Chueboden - Vorsass - BeatenbergDienstag,
22. Juli 4 O’mundigen SBB 07.45 X Rest. H.P. Christen, 031 9212556

Zollhaus - Schwyberg - Schwarzsee od. Zollhaus - SchwarzseeDienstag,
26. August 5.5/

3.5
O’mundigen SBB 07.00 X Rest. K. Bönzli, 031 9315621

Herzogenbucchsee-Steinhof-Rietwil-Oschwand-Friesenberg-HäusernmoosDonnerstag,
25. Sept. 5.5 O’mundigen SBB 07.50 X Rest. H. Hasler, 062 9619880

Boll - Hasle RüegsauDonnerstag,
23. Okt. 3.5 Deisswil 12.50 X W. Bruderer, 031 9615429

Besichtigung Paketpost-Zentrum HärkingenDienstag,
18. Nov. 1-2 O’mundigen SBB 08.30 X Rest. J. Stadelmann, 031 9214640

Gampelen – Jolimont – Erlach - GampelenDonnerstag,
18. Dez. 3 O’mundigen SBB 12.30 X H. Fahrni, 031 9312145
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Jahresbericht der
Berg- und Skiriege 2001/2002

Wieder einmal sitze ich vor einem leeren Blatt
Papier und kann kaum glauben, dass schon
wieder ein Jahr vergangen ist.
Wir haben eine eher ruhige Skisaison hinter
uns gebracht, aber das Trainingsweekend war
dank gutem Wetter und aufgestellten Teilneh-
mern ein Erfolg.
Das Steinbockrennen musste mit sehr wenig
Schnee auf der verkürzten Strecke abgehalten
werden. Bei diesem Sprint klassierte sich unse-
re 1. Herrenmannschaft auf dem 2. Platz. Noch
besser lief es der Damenmannschaft und den
Snowboardern. Sie siegten nämlich in ihrer
Kategorie souverän.
Am zweiten Märzwochenende konnte dann das
Hüttenrennen bei ausgezeichneten und fairen
Bilderbuchbedingungen gestartet werden. Ein
parallel zu unserem Parcours abgehaltenes
Rennen sorgte bei einigen für Verwirrung,
konnten doch die blauen und die roten Tore
nicht mehr eindeutig auseinandergehalten
werden. Vor der Hütte wurde am Nachmittag
Markus Brönnimann als Skimeister ausgerufen.
Die Hüttenbelegung in der Saison 2001/2002
war wiederum leicht rückläufig, was zum Teil
auf die Schneeverhältnisse zurückzuführen ist.
Als Übernachtungssieger amtiert in dieser Sai-
son (von Amtes wegen) Sylvia Bracher mit 24
vor Niklaus Jau und Marc Moser mit 21 Über-
nachtungen.
Nach der ruhigen Zeit in den Sommermonaten
kommt wie immer der Velo - OL. Der Parcours
endete in diesem Jahr bei der Familienfeuer-
stelle in den Steinbrüchen.
Für die Bergturnfahrt hat es Petrus nicht gut
gemeint mit uns, nach den katastrophalen
Wetterprognosen steuerte man das Nacht-
quartier bei Hanspeter Zurbrügg im Hahnen-
moos direkt ohne den geplanten Umweg über
den Ammertenbach, Ammertenpass, Ammer-
tenspitz und Ammertengrat an.
Am Fischfrass ist man bewusst von der
EXPO.02 Region ferngeblieben und suchte ei-
ne Route im ruhigeren Berner Oberland. Ohne

anzustehen marschierte man von Spiez nach
Faulensee, wo im Restaurant Hecht getafelt
wurde. Mit der Schifffahrt nach Thun wurden
die Aktivitäten der Berg- + Skiriege für dieses
Jahr beendet.
Der Vorstand der BSR hat sich an nur zwei Sit-
zungen getroffen und die laufenden Arbeiten
erledigt. Dies ist nur möglich, weil ein kleiner
Vorstand am Werk ist, der seine Aufgaben rou-
tiniert abwickelt, und weil es zusätzlich eine
Gruppe von Leuten gibt, die da ist, wenn man
sie braucht.
Per Ende dieses Vereinsjahres hat Rebekka
Bäriswyl als Sekretärin demissioniert. Für die
geleistete Arbeit und die gemütlichen Sitzun-
gen danken wir bestens.
Auch den anderen Vorstandskollegen und den
ewigen Helfern an dieser Stelle ein herzliches
Merci.
Für die neue Saison wünsche ich viel Schnee,
keine Unfälle, viele fröhliche Stunden in der
Skihütte, Erfolge an den Rennen, und allen ei-
ne gute Gesundheit.

Der Obmann, Daniel Furrer

Tätigkeitsprogramm 2002/2003
Einfahrwochenende 7. + 8. Dezember 2002
Trainingswochenende 16. - 19. Januar 2003
Steinbockrennen 15. +16. Februar 2003
Hüttenrennen 8. + 9. März 2003
Hüttenputzete 26. April 2003
Velo OL 8. August 2003
Bergturnfahrt 9. + 10. August 2003
Fischfrass 12. Oktober 2003
Hauptversammlung 7. November 2003

Telefonnummer BSR Skihütte Metschalp
033 671 49 69
Reservationen
Sylvia Bracher, 076 391 49 38
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Bergturnfahrt vom
10. - 11. August 2002

„Programm

10.00 Uhr Treffpunkt HBhf Bern
Fahrt in die Lenk, von wo wir an den Simmen-
fällen vorbei dem Ammertenbach entlang
durchs Ammertentäli auf den Ammertengrad
steigen. Über das Regenboldshorn erreichen
wir unser Nachtlager.“

So hätte das vorgesehene Programm in etwa
ausgesehen, wenn da nicht dieses Sauwetter
gewesen wäre! Wir wollten über diese etwas
andere Route zum zweiten Mal Hanspeters
Hütte erreichen. Doch die Route wurde schnell
geändert und lautete dann etwa so: Zug bis
Frutigen, Bus bis Adelboden, Schirm auf, Beiz,
Schirm auf, nächste Beiz, Schirm auf, weitere
Beiz, ...
So schlugen wir uns von Gasthaus zu Gast-
haus durch und kamen der Hütte von Hanspe-
ter immer näher. Bevor wir allerdings ins letzte
angeschriebe Haus gingen, wollten wir den-
noch etwas Bewegung in unsere Knochen
bringen. Auf dem Höhenweg vom Sillerenbühl
zum Hanenmoos taten wir das dann auch. Da-
bei stapften wir durch die unter ca. 3 cm
Schnee liegende Landschaft. Es war der 10.
August!!! Dies konnte uns aber nichts anhaben,
denn vor uns lag das letzte Gasthaus, das wir
anpeilten.
Am Abend gab es wie schon fast gewohnt ein
saftiges Steak und feine Rösti.
Die Nacht im Stroh war schnell mal vorbei und
ein ausgiebiges Burezmorge wartete auf uns.
So gestärkt, machten wir uns auf die Heimreise
und suchten den schnellsten Weg nach Hause
in die wärmende Badewanne. Es war „saukalt“
an diesem August Wochenende!
Hoffen wir nun auf eine freundlichere Berg-
turnfahrt 2003.

Markus Brönnimann

54. Hauptversammlung der
Berg- und Skiriege, 8.11.2002
Am 8. November 2002 fanden sich im Pfadi-
heim Steigrübli 22 Mitglieder der Berg- und Ski-
riege zur 54. HV ein. Obmann Daniel Furrer
führte speditiv und souverän durch die Ver-
sammlung. Er konnte auf eine erfolgreiche
Skisaison zurückblicken. Alle Traktanden wur-
den einstimmig genehmigt. Die Jahresrech-
nung schloss mit einem kleinen Verlust ab. Die
Hüttentaxe und der Jahresbeitrag bleiben für
die nächste Saison gleich. Rebekka Bäriswyl
hat nach langjähriger Tätigkeit als Sekretärin
demissioniert und wurde mit einem Geschenk
verabschiedet! Als neue Sekretärin wurde Ma-
nuela Brönnimann gewählt. Das Tätigkeitspro-
gramm der neuen Saison wird im Ostermundi-
ger Turner publiziert. Nach Beendigung des
statutarischen Teils genoss man den restlichen
Teil des Abends beim traditionellen Fondue
und gemütlichem Beisammensein. Herzlichen
Dank dem Fondue-Koch Beat Grossenbacher!

Manuela Brönnimann
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Fischfrass, 13. Oktober 2002
Am 13. Oktober, einem strahlend schönen
Herbsttag, hat sich eine recht stattliche Schar
Berg- und Skiriegeler im Bahnhof Bern getrof-
fen, um wieder einmal Fisch (fr)essen zu ge-
hen. Da wir recht spät aufbrachen, sahen auch
die Morgenmuffel bereits munter aus. In Spiez
angekommen, stärkten wir uns zuerst im ge-
mütlichen Bahnhofbuffet mit Kaffee und Gipfeli.
Allmählich wurde aber auch den Hartgesot-
tensten der Radiator unter der Sitzfläche zu
warm. Also nahmen wir den kurzen, aber
schönen Weg nach Faulensee unter die Füsse.

Sylvia kam, da sie noch an Krücken ging, mit
dem „Drachen“ und traf uns an der Ländte. Das
Restaurant Hecht wurde seinem Ruf gerecht.
Die Egli waren ausgezeichnet und die Portio-
nen sehr reichhaltig. Wenn die Servierdame
jetzt noch ein freundlicheres Gesicht gemacht
hätte, wär’s absolut perfekt gewesen.
Am Nachmittag brachte uns das Schiff zurück
nach Thun. Alle waren sich einig:
Wer den Fischfrass verpasst hat – der hat was
verpasst! Beat Grossenbacher

Gruppenbild mit Dame, Daniel Muster führt die Gruppe der Berg- und Skiriegeler an
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Nach dem Essen, v.l. Kurt, Heidi, Markus, Beat, Hansli, Märi, Dani, Rebekka, Margret, Manfred,
Manuela und Sylvia

„Am Nachmittag brachte uns das Schiff zurück nach Thun.“
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7. Board- und Ski - Trainingsweekend, Metschalp

Programm

Donnerstag, 16. Januar 2003
Ski- und Snöberfit in der Mösliturnhalle (20.00 Uhr – 21.30 Uhr)
Freitag, 17. Januar 2003
Besammlung 18.00 Uhr Bushaltestelle Dreieck, Ostermundigen. Danach Reise in die Skihütte auf
der Metschalp, Abendessen.
Samstag, 18. Januar 2003
Boarden oder Skifahren nach speziellem Programm: Thema Fun.
Sonntag, 19. Januar 2003
Wie am Samstag. Am Abend ca. 17.30 Uhr Entlassung in Ostermundigen.
Kosten
Bis 16 jährig: ca. Fr. 80.-, ältere: ca. Fr. 110.-
(erst nach Eingang aller Anmeldungen definitiv!)
Im Preis enthalten
2 Übernachtungen in der Skihütte
2 Abendessen, 2 Mittagessen, 2 Morgenessen
2-Tageskarte Skiregion Metschalp / Elsigalp
Im Gepäck dabei
Komplette Ski- oder Snowboard - Ausrüstung, Schlafsack, Hausschuhe, Toilettenzeug, gute Laune
und viel Schnee.
Das Trainingsweekend wird als J+S-Kurs angemeldet. Sämtliche Teilnehmer müssen deshalb den
gesamten Kurs lückenlos besuchen. Anmeldungen bitte mit untenstehendem Talon so rasch als
möglich an Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 Ostermundigen, E-Mail: b-m@gmx.ch.
Wir freuen uns auf ein schneereiches und sonniges Trainingsweekend.

Markus Brönnimann

......�...........................................................................................................................................................................

Anmeldung zum 7. Board- und Ski - Trainingsweekend

Name und Vorname:  _____________________________________  Jahrgang:  _____________

Adresse:  ______________________________________________________________________

Ich komme mit dem Snowboard Ich komme mit den Skis

Datum, Unterschrift (des gesetzlichen Vertreters):  _____________________________________
(Zutreffendes ankreuzen)

mailto:b-m@gmx.ch
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Einladung zum Hüttenrennen vom 8. / 9. März 2003

Die Berg- und Skiriege TVO lädt die Mitglieder des Turnvereins, der Männerriege und des Da-
menturnvereins Ostermundigen zum Hüttenrennen 2003 ein. Es findet statt am:

Sonntag, 9. März 2003 auf der Metschalp, Frutigen

Das Rennen wird nach dem Wettkampfreglement vom 28. Oktober 1987 durchgeführt. Teilnehmer,
die nicht der Berg- und Skiriege angehören, haben ein bescheidenes Startgeld zu entrichten.

Das Programm (ohne Gewähr)

Samstag, 8. März 2003
15.00 Uhr Streckenvorbereitung, Besammlung bei der Weidhütte. Jeder Rennteilnehmer hilft bei

der Vorbereitung mit. Gemeinsames Abendessen und Frühstück (Beides wird organi-
siert). Übernachtung im Massenlager; Schlafsack und Finken mitnehmen!

Sonntag, 9. März 2003
09.00 Uhr Startnummernausgabe bei der Weidhütte, für Nachzügler am Start
10.00 Uhr Start zum 1. Lauf (Parsenn-Piste, 2. Skilift)
11.00 Uhr Voraussichtlicher Start zum 2. Lauf (in umgekehrter Reihenfolge)
anschl. Start Kategorie Snowboard

Verpflegung
Suppe und Tee bei der Weidhütte; Verpflegung aus dem Rucksack oder im Restaurant Höchst.
Funktionäre
Jedes Jahr brauchen wir Funktionäre. Für sie ist der Aufenthalt in der Hütte gratis. Wir sind für jede
hilfsbereite Hand dankbar.
Anmeldungen
Schriftliche, telefonische, E-Mail (b-m@gmx.ch) Anmeldungen oder mündlich in der Halle sind bis

Donnerstag, 6. März 2003
an Markus Brönnimann, Ringstr. 11, 3072 Ostermundigen, Tel.: 031 931 57 93, G: 031 321 33 81,
zu richten.
Versicherung
Ist Sache des Teilnehmers.

Das Rennen wird nur bei ganz schlechtem Wetter oder Schneemangel abgesagt.
Telefon 033 671 49 69 (Weidhütte) gibt am Samstag ab 18.00 Uhr Auskunft.

Vorstand der Berg- und Skiriege

mailto:b-m@gmx.ch
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Name Niklaus Jau
Geburtsdatum 9. Februar 1973
Beruf 1. Betriebsbremse (Disponent)
Lieblingsessen Alles was die Mutter kocht
Hobbies TVO, Sport allgemein, Snowboard
Im TVO seit 1979 in der Jugi; 1989 in der Aktivriege
Funktion im TVO Technischer Leiter

Name Eliane Aegerter-Willi
Geburtsdatum 30. September 1977
Beruf Pharma - Assistentin
Wohnort Alpenstrasse 16, 3627 Heimberg
Lieblingsessen Saltimbocca mit Risotto
Lieblingsgetränk Ein guter Tropfen Rotwein und

Mineralwasser
Funktion im TVO TK Sekretärin

Name Christine Schö
Geburtsdatum 5. März 1984
Beruf Koufmännischi
Lieblingsessen Ärdbeerijogurt
Lieblingsgetränk Minerau
Hobbies Liechtathletik; J

Inlineskate, Te
Kollege, Reise

Zukunftspläne Gsung z’blibe, 
Physiotherapeu
vor Wäut z’gse

Ziele im TVO Mi Poste (Pres
guet z’meistere
z’mache und n

Funktion im TVO: Presse
nthal
 Lehrtochter (im 3. Lehrjahr)

ogge, Schwümme,
lefoniere, Usgang mit
, Lädele, Zeichne
mi Troumbruef aus
tin witer z’verfouge, öppis

h!
se) im Vorstang müglechst
, no der LA-Leiterkurs

är o säuber dörfe z’leite.
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Name Manuela Brönnimann
Geburtstag 17. Mai 1977
Beruf Warenbewirtschafterin
Lieblingsessen Rahmschnitzel, Fondue Chinoise
Lieblingsgetränk Coca - Cola light
Hobbies Snowboarden, Inline, Kino, TVO
Bevorzugte Turnsparten Korbball, GYG, GYK
Funktion im TVO PR

Name Daniel König
Dr Tag dür Projektleiter bei der Fa. Röthlisberger,

Gümligen
Zivilstand Verheiratet mit Mascha da Rin
Hobbies Korbball, Skifahren, Biken
Lieblingsessen Hörnli und Ghackets mit Öpfelmuess
Lieblingsgetränk Rotwein (Barolo)
Lieblingsmusik Rolling Stones
Lieblingsfilm Ganz oder gar nicht
Motto Glückläch si, immer es Ziel vor Augen,

e gsundi Familie ha
Funktion im TVO Materialchef
33
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Einladung zur 76. ordentlichen TVO - Hauptversammlung

Wir laden unsere geehrten Gäste, werten Ehren- und Freimitglieder, die Delegierten der Männer-
riege und der Berg- und Skiriege, Turnerinnen und Turner, Passivmitglieder und alle Interessierten
herzlich zur 76. ordentlichen TV-Hauptversammlung ein.
Datum Freitag, 14. Februar 2003, 19.00 Uhr
Ort Bärensaal, Ostermundigen
Traktanden

1. Begrüssung
2. Appell
3. Wahl der Stimmenzähler
4. Protokoll der Hauptversammlung vom 15. Februar 2002
5. Jahresberichte
6. Jahresrechnung 2002 und Revisorenbericht
7. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses
8. Tätigkeitsprogramm 2003
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2003
10. Budget 2003 und Beschlussfassung über die Verwendung von Rückstellungen
11. Wahlen
12. Ehrungen
13. Anträge der Vereinsmitglieder
14. Verschiedenes

Das Protokoll der letzten Hauptversammlung liegt eine Stunde vor Beginn der HV zur Einsicht-
nahme auf. Wir freuen uns auf Euer Erscheinen.

Der Vorstand

Einladung zur Vereinsversammlung und zum Eiertütschen

Wir laden unsere Vereinsmitglieder zur Vereinsversammlung ein.
Datum Dienstag, 16. April 2003, 19.30 Uhr
Ort Restaurant Rüti, Ostermundigen
Traktanden

1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 3. Oktober 2002
2. Mutationen
3. Orientierungen aus dem Vorstand
4. Orientierungen aus der technischen Kommission
5. Nachträge zum Budget
6. Verschiedenes

Nach dem geschäftlichen Teil findet das traditionelle TVO-Eiertütschen statt.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand
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Ehrenmitglied Paul Hübscher
übergibt die Hauptleitung an
Heinz Begert
Ende 1970 beschloss der TVO, ein „Jeder-
mannsturnen“ einzuführen.
Bereits am 12. Januar 1971 durfte Paul Hüb-
scher die erste Trainingsstunde leiten. 52 Teil-
nehmende waren anwesend! Als Hauptleiter
hat Paul danach bis 1980 zusammen mit Peter
Hayoz, von 1981 bis 1991 mit Martin Gold-
schmid und ab 1992 mit Heinz Begert ununter-
brochen gewirkt.
Das Angebot wurde stets geschätzt, trainierten
doch regelmässig über 30 Frauen und Männer

im „Turnen für Alle“, wie es mittlerweile ge-
nannt wurde.
Nach 32 Jahren leitete Paul am Montag, 16.
Dezember 2002 letztmals das Training im
„Turnen für Alle“. Die Hauptleitung ging per 1.
Januar 2003 in die Hände von Heinz Begert
über. Er wird neu von Elisabeth Aeschlimann,
Mitglied des DTVO, in seiner Leitertätigkeit
unterstützt.
Herzlich Dank an Paul für die ausserordentli-
che Leistung als Hauptleiter im Turnen für Alle.
Den neuen Amtsträgern danke ich im Namen
des TVO für die Bereitschaft, diese Öffentlich-
keitsarbeit weiter zu führen.

Heiri Fuhrer
Präsident TV Ostermundigen

Paul Hübscher wie man ihn kennt!
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Die ganze TVO-Familie trauert um sein in der Silvesternacht
verstorbenes Ehrenmitglied Manfred Brönnimann
Manfred Brönnimann, geboren am 12. April 1942, trat am 22. Februar 1968 in die Aktivriege des
TVO ein. Während 11 Jahren war er im Vorstand, davon 5 Jahre als Präsident. Manfred leitete 20
Jahre die Jugendriege. Am 3. Februar 1984 wurde er zum Ehrenmitglied des TVO ernannt.
Für das ausserordentlich grosse turnerische Schaffen auf Verbandsstufe erhielt Manfred Brönni-
mann im 2001 die Verdienstnadel des Schweizerischen Turnverbandes. Manfred bekleidete das
Amt des Präsidenten im Mittelländischen Turnverband (heute TBM) und danach auch im Berner
Kantonalturnverband. Beide Verbände zeichneten Manfred mit der Ehrenmitgliedschaft aus.
Der hinterbliebenen Ehefrau Margret und den Kindern Manuela und Markus aber auch allen übri-
gen Angehörigen entbieten wir an dieser Stelle unser tiefstes Beileid.

Lieber Manfred, wir vermissen dich!
Heiri Fuhrer, Präsident TV Ostermundigen

Die traurige Nachricht ging erst nach Redaktionsschluss ein. Wir werden in der nächsten Ausgabe
ausführlich über die Verdienste von Manfred berichten. Vielen Dank für das Verständnis.

Zum Gedenken an unser Ehrenmitglied Jean Metzger
Der TVO trauert um sein Ehrenmitglied Jean Metzger. Er starb in seinem 91. Lebensjahr am 7.
September 2002.
Jean Metzger, geboren am 16. Februar 1912, ehemaliger Wirt im Gasthof Bären von Ostermundi-
gen, war seit 1943 Mitglied des TVO. Der TVO verlieh ihm am 16. Januar 1971 die Ehrenmitglied-
schaft. Jean wohnte zuletzt im Alters- und Pflegeheim Adelboden.
Dem verstorbenen Turnkameraden gegenüber bewahren wir ein ehrendes Andenken. Wir entbie-
ten an dieser Stelle den Angehörigen nochmals unser tiefstes Beileid.

Heiri Fuhrer, Präsident TV Ostermundigen

Eintritte Passive: Peter Fahrni, Sandra Kälin, Andreas Streit.

Übertritte von der Hauptriege zur Männerriege
Stefan Balmer, Heiri Fuhrer, Michael Meienhofer, Fredi Streich.

Austritte Hauptriege: Peter Fahrni, Jeannine Gerber, Sandra Kälin, Andreas Streit, Sabrina von
Bergen, Michael Zaugg, Reto Zaugg.
BSR: Sandra Kälin, Michael Zaugg, Reto Zaugg.

Geburtstage
Auch im zweiten Halbjahr durften jubilierende Ehrenmitglieder von Delegationen des TVO besucht
und gefeiert werden: Erich Armoneit am 28. September, 65jährig, Peter Kormann am 25. Oktober,
60jährig, Werner Arber am 12. Dezember, 70jährig, Hans Hasler am 17. Dezember, 65jährig.
Gesundheit
Mitglieder oder Angehörige von TVO-Mitgliedern wurden in letzter Zeit in gesundheitlicher Hinsicht
arg geprüft. Zusammen mit der ganzen Turnfamilie wünsche ich dem Ehepaar Erika und EM Paul
Hübscher, EM Kurt Blaser, EM Ruedi Vollmar, EM Walter Kiener, Beatrice Streit (Ehefrau von Jürg
Streit) und allen, die Schmerzen und Leid ertragen müssen, viel Kraft und Wärme.

Heiri Fuhrer
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Januar
6. Trainingsbeginn
10. 51. Hauptversammlung MR (Bären)
16.-19. Trainingswochenende (Metschalp)
21. MR-Wanderung (Krauchthal)
25.-2.2. Sportwoche
Februar
2. Getu-Leiter-Spezialkurs (Brunnmatt)
14. 76. Hauptversammlung (Bären)
15.-16. Steinbockrennen (Metschalp)
18. Fachtest Allround (Hochfeld)
19. Konferenz Spielleiter Korbball (Jardin)
20. MR-Wanderung (Mühleberg)
25./26. Hauptprobe Unterhaltungsabend (Tell)
28. Unterhaltungsabend (Tell)
März
1.+2. Unterhaltungsabend (Tell)
2. Spielleiterkurs (Urtenen.)

LA-Kampfrichtergrundkurs (...)
8.-9. Hüttenrennen (Metschalp)
15./16. Einzel Geräte MS-TBM (Zollikofen)
20. MR-Wanderung (Oberdiessbach)
23. Aktive FK1/ J+S FK (Köniz-Lerbermatt)
28. Redaktionsschluss 2/2003
April
5.-21. Frühlingsferien
6.-12. Jugendlager (....)
15. MR-Wanderung (Moudon)
16. Vereinsversamml./Eiertütschen (Rüti)
26. Hüttenputzete (Metschalp)
26.-27. Trainingsweekend (Murten)
Mai
3. Jugend-FK / J+S FK (Moosseedorf)
4. Auftritt Bernische Turnverbände (BEA)
4. Spieltag TBM (....)
23. MR-Wanderung (St. Aubin)
24. Schnellst. O’diger/Erdgas-Athletic-Cup
24.-25. Kantonal-MS Getu (Utzenstorf)
29. Turnfahrt TBM (Flamatt-Neuenegg)
Juni
7. Gymnaestrada Hauptprobe (Huttwil)
14. Gymnaestrada Première (Huttwil)
21.-22. Seeländisches Turnfest (Dotzigen)
24. Blutspenden (Ref. Kirchgemeindehaus)
26. MR-Wanderung (Aarwangen)
28. Oberländisches Turnfest (Frutigen)

Juli
5. Beginn Sommerferien
7.-10. MR Wandertage (Savognin)
18. Redaktionsschluss 3/2003
20.-26. Gymnaestrada (Lissabon)
22. MR-Wanderung (Beatenberg)
August
8. Velo OL
9.-10. Bergturnfahrt
10. Ende Sommerferien
24.-25. Jugendsporttage (Bolligen)
26. MR-Wanderung (Schwarzsee)
30. Herbstmärit (Ostermundigen)
September
6.-7. Kant. MS Vereinsturnen (Utzenstorf)
10. TBM Präsidentenkonferenz (Bern)
19. Redaktionsschluss 4/2003
22. Beginn Herbstferien
25. MR-Wanderung (Häusernmoos)
Oktober
2. Vereinsversammlung (Rüti)
9. Kegelturnier (Ziegelhüsi)
12. Fischfrass
12. Ende Herbstferien
18. Jugend FK (Moosseedorf)
23. MR-Wanderung (Hasle-Rüegsau)
November
1.-2. FK2, Aktive und LA FK (Huttwil)
1.-2. Lotto (Tell)
3. Männer/Senioren Konferenz (Stettlen)
7. 55. BSR-Hauptversammlung
10. Konferenz TBM Jugend (Stettlen)
15.-16. Unihockeyturnier (Ittigen)
17. J+S-Coach Konferenz (Stettlen)
18. MR-Wanderung (Härkingen)
28. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi)
29. TBM-Delegiertenversamml. (Kehrsatz)
Dezember
3. Blutspenden (Ref. Kirchgemeindehaus)
10. Redaktionsschluss 1/2004
18. MR-Wanderung (Gampelen)
22. Beginn Winterferien (Ende 4.1.2004)

Vorschau 2004
9.1. 52. Hauptversammlung MR (Bären)
13.2. 77. Hauptversammlung (Bären)


